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Spring Fever

Night Shopping Ettlingen

Fr., 4.Mai 18-23 Uhr
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SWE-Ehrenamtspreis 2018
startet

Ab jetzt bewerben
für den 5. SWE-
Ehrenamtspreis!

Wo sind die stil-
len Helfer und
Helferinnen, die
sich ehrenamt-
lich ganzjährig
freiwillig und
unentgeltlich in
Ettlingen und für
Ettlingen enga-
gieren.

Jeder Bürger und jede Bürgerin kann
beim SWE-Ehrenamtspreis mitmachen,
indem Personen, Institutionen oder Pro-
jekte vorgeschlagen werden. Eigenbe-
werbungen sind ebenfalls möglich.
Alle wichtigen Informationen zur Teilnah-
me, zum Ablauf sowie die Bewerbungs-
formulare können Sie auch unter www.
sw-ettlingen.de/ (Stichwort: Ehrenamts-
preis) finden. Fragen zum Projekt beant-
wortet Silvia Kappler-Aumann, Telefon
07243 101-625, E-Mail: silvia.aumann@
sw-ettlingen.de.

PapierFischer investiert am Neuen Markt

Ein Gewinn für Ettlingen

Zum 1. Mai ist PapierFischer der neue Mieter des Büro- und Schreibwarengeschäftes
am Neuen Markt. Bei der Unterzeichnung des Vertrages Geschäftsführer Constantin
Hatz von PapierFischer (Mitte) und Steffen Neumeister Geschäftsführer von der Stadt-
bau GmbH (rechts), Vermieterin des Ladens, im Beisein von BM Dr. Heidecker.
Mit Blick auf Constantin Hatz und Ga-
briele Calmbach-Hatz, Geschäftsführer
von PapierFischer unterstrich der Leiter
der Stadtbau Ettlingen GmbH Steffen
Neumeister, „mit Ihnen haben wir einen
guten Mieter gefunden, der das Portal
zur Innenstadt attraktiv gestalten wird“.
Ab 1. Mai ist PapierFischer Mieter des
Bürowarengeschäfts am Neuen Markt,
das bis dato von Inge und Richard Brettl
geführt worden war.
Nicht nur die Stadtbau wird Geld für
eine Modernisierung in die Hand neh-
men, auch das Karlsruher Familienun-
ternehmen wird in seinen neuen Stand-
ort investieren. Offener, frischer soll das
Geschäft werden, die Stadtmauer wer-
den wir wieder sichtbar machen. Beim
Sortiment möchte Constantin Hatz den
Bereich Schule und Kind ausbauen, aber
auch das Segment Papeterie solle ver-
größert werden.
In Rastatt und Offenburg hat PapierFi-
scher bereits weitere Standorte. Ettlin-
gen war für uns wegen des Ehepaares
Brettl, den Mitarbeitern und der bereits
bestehenden Kundenbindung interes-
sant, ließ Hatz wissen. „Wir kennen uns
seit 25 Jahren, als Richard Brettl noch
im Außendienst von Lamy war“, erläu-
terte Hatz. Immer wenn er in Ettlingen

war, warf er einen Blick ins Geschäft am
Neuen Markt und bei einem dieser Be-
suche stellte er die entscheidende Fra-
ge, die zu dieser Mietvertragsänderung
führte.
„Wir glauben an Ettlingen“, unterstrich
Hatz, der vor sieben Jahren ins Famili-
enunternehmen eingestiegen ist. Er hat
den online-Handel aufgebaut. Europa-
weit unterwegs ist das Haus im Büro-
und Objekteinrichtungsbereich.
Es freue ihn, dass hier ein Familienunter-
nehmen investiere, so dass „Bewährtes
in neuem Glanz“ erstrahle, betonte Bür-
germeister Dr. Moritz Heidecker. Beson-
ders erfreulich sei, „dass die Mitarbeiter
gehalten werden“.
Ein Zugewinn sei PapierFischer in Ett-
lingen, betonte Richard Brettl, der vor
sechs Jahren mit seiner Frau Inge das
Geschäft von Rosner übernommen hatte.
Da eine grundlegende Sanierung anste-
he, so Gabriele Calmbach-Hatz werde
es vom 7. Mai bis 2. Juni zunächst einen
Räumungsverkauf geben. Anschließend
wird das Geschäft voraussichtlich für
vier Wochen wegen den Umbauarbeiten
geschlossen sein. „Anfang Juli wollen
wir den Laden, der dann ein komplett
neues Erscheinungsbild haben wird, er-
öffnen.“

Hospizdienst Ettlingen
Ettlingen · Pforzheimer Str. 33 b
Telefon 07243 9454-240
info@hospizdienst-ettlingen.de

Freitag, 4. Mai 2018 ■ 15.00 Uhr
Friedhof der Stadt Ettlingen
Treffpunkt + Start am Haupteingang

Führung über den Friedhof

„Weißt Du, welche
Bäume

stehen...?“
Alles Wissenswerte zu den Baumarten
auf dem Ettlinger Friedhof erfahren Sie
im Rahmen eines Rundganges mit

Michael Rindfuß
Leiter der Garten- und Friedhofs-
abteilung der Stadt Ettlingen

Keine Anmeldung erforderlich.
Führung nur bei trockenem Wetter.
Kein Eintritt - kleine Spende erbeten.

Geänderte Redaktionsschlüsse wegen der
Mai-Feiertage
Bitte beachten: die Feiertage im Mai führen zu geänderten Redaktionsschlüssen.
In der Kalenderwoche 18 verschiebt sich wegen des Feiertags am Dienstag,
1. Mai, der Redaktionsschluss auf Montag, 30. April, 9 Uhr. In Kalenderwoche
19 verschiebt sich der Redaktionsschluss wegen des Feiertags am Donnerstag,
10. Mai (Christi Himmelfahrt) auf Montag, 7. Mai, 9 Uhr. Zu spät eingehende
Manuskripte und Berichte werden nicht mit aufgenommen.
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Ortsteilgespräch in Schluttenbach

Verkehr und Alte Schule Hauptthema
Die fehlende Fußgängerverbindung
zum Sportplatz bzw. zu dem dort in
der Nähe liegenden Kinderspielplatz, die
Sanierung der „Alten Schule“, die als
Kindergarten und von den Vereinen und
Organisationen genutzt wird, und die
Windenergie waren die Hauptthemen auf
dem Ortsteilgespräch am vergangenen
Freitagabend in Schluttenbach. Gut 70
Frauen und Männer hatten den Weg ins
Dorfgemeinschaftshaus gefunden, um
dort nicht nur aus erster Hand Infos über
ortsteilspezifische Maßnahmen zu erhal-
ten, sondern auch in einen lebendigen
Dialog zu treten, so Oberbürgermeister
Johannes Arnold am Ende des rund
zweieinhalbstündigen Ortsteilgesprä-
ches. In seiner Begrüßung hatte Orts-
vorsteher Heiko Becker angemerkt, dass
alle Ortsteile gleich behandelt werden.
Dass eine Ausgewogenheit herrsche,
unterstrich denn auch OB Arnold. 1,5
Millionen Euro seien in Schluttenbach
in den vergangenen Jahren investiert
worden. Vitale Stadtteile seien wichtig,
betonte Arnold, der anschließend kurz
die Gebietsentwicklung in der Lange
Straße skizzierte. Dort können 30 Wohn-
einheiten entstehen durch die koope-
rative Baulandumlegung. „Damit haben
wir gute Erfahrungen bereits in Ober-
weier gemacht“. Am 14. Mai ist eine
Grundstückseigentümer-Versammlung
geplant. Konkreter ist hingegen schon
das Vorhaben für das Seniorenwohnen
in der Zellmarkstraße. Das Grundstück
befinde sich in städtischem Besitz, offen
sei noch die Erschließung.
Anschließend illustrierte der Chef des
Amtes für Hochbau und Gebäudewirt-
schaft Jürgen Rother die Sanierung der
Alten Schule, nachdem er zuvor einen
Blick auf die Instandhaltungsmaßnah-
men der vergangenen Jahre geworfen
hatte. 2008 gab es einen flächenelasti-
schen Sportboden und ein Jahr später
eine Teildachsanierung. In die Jahre ge-
kommen sind die technischen Anlagen,
sprich die Duschen und die Heizung.
Rother stellte die Lösungen für die Räu-
me des Kindergartens und für die Ver-
eine vor. In rund drei Jahren könnte mit
der Sanierung begonnen werden. „So
schnell sei noch kein Projekt gelaufen“,
merkte Arnold an und erinnerte an die

Halle in Schöllbronn, hier lief der Pro-
zess Jahrzehnte.
Ein weiteres zentrales Thema war die
Windkraft. Hier stellte Bürgermeister Dr.
Moritz Heidecker den juristischen Sach-
verhalt dar. Mit dem Ergebnis der Klage
der Stadt vor dem Verwaltungsgerichts-
hof, als Stichwort sei Klimaschutz vor
Artenschutz genannt, rechnet Dr. Heide-
cker frühestens in zwei Jahren. Die Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes
bleibt davon unberührt. Doch Ettlingen
sei nicht alleine, erklärte Planungsamts-
leiter Wassili Meyer-Buck, sondern ein
Teil des Nachbarschaftsverbandes. Zu-
vor hatte Meyer-Buck deutlich gemacht,
dass im Außenbereich überall Windkraft
möglich sei. In Schaubildern erklärte der
Planungsamtschef die Konzentrations-
zonen des Flächennutzungsplanes und
die Vorranggebiete des Regionalplanes.
Auf den Vorwurf aus dem Plenum der
Verschleppung und des Richtungswech-
sels bei der Verwaltungsspitze, listete
OB Arnold detailliert auf, in welchen
Gremien er seine Position, nämlich kei-
ne Windkraft auf dem Kreuzelberg, ver-
treten habe. Seine Anträge haben leider
keine Mehrheit gefunden.
Anschließend gab Ordnungsamtslei-
ter Kristian Sitzler einen Überblick zum
Thema Verkehr. Schluttenbach habe
keinen Durchgangsverkehr, die Ortsein-
fahrt sei verengt worden. Eine Messung
habe ergeben, dass 85 Prozent nicht
schneller als 35 km/h fahren. Dank des
Parkverbotes in der Langestraße gibt es
auch wieder ein Durchkommen für den
Bus und die Feuerwehr. Die Lösung für
einen Gehweg in der Hofstraße werde
im Ortschaftsrat vorgestellt werden. Für
die Ortsvorsteher der Höhenstadtteile
hatte der OB eine erfreuliche Nachricht,
derzeit werde eine Anbindung per Rad in
Richtung Spessart und Schöllbronn via
Alte Steige geprüft.
Abschließend dankte Ortsvorsteher Be-
cker Isabel Fertig, bei ihr laufen die
Fäden für die Ortsteilgespräche zusam-
men, und Oliver Klose, er sorgt für die
Infrastruktur. Voraussichtlich im Herbst
wird das vorerst letzte Ortsteilgespräch
in Spessart stattfinden.
Das nächste Ortsteilgespräch findet
am 12. Oktober in Spessart statt.

Ettlingen radelt
wieder für ein gutes
Klima
Anmeldung
fürs STADTRADELN ab sofort

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die
Stadt Ettlingen an der bundesweiten Ak-
tion STADTRADELN. Vom 6. bis 26. Juli
können alle BürgerInnen und alle Perso-
nen, die in Ettlingen arbeiten oder einem
Verein angehören, bei der Kampagne
STADTRADELN des Klima-Bündnisses
mitmachen und möglichst viele Radki-
lometer sammeln.

Jeder kann ein STADTRADELN-Team
gründen bzw. einem beitreten, um beim
Wettbewerb teilzunehmen. Dabei sollten
die Radelnden so oft wie möglich das
Fahrrad privat und beruflich nutzen. Als
besonders beispielhafte Vorbilder sucht
Ettlingen auch sogenannte STADTRA-
DELN-Stars, welche demonstrativ in den
21 STADTRADELN-Tagen kein Auto von
innen sehen und komplett auf das Fahr-
rad umsteigen. Diese sollten nach Mög-
lichkeit für die Öffentlichkeitsarbeit zur
Verfügung stehen und über ihre Erfah-
rungen als AlltagsradlerIn in einem Blog
berichten. Die STADTRADELN-Stars er-
halten als Motivationsspritze zu Beginn
einen hochwertigen Fahrradcomputer
und eine Fahrradtasche. Darüber hin-
aus werden deutschlandweit unter allen
STADTRADELN-Stars hochwertige Prei-
se verlost. Mehr Informationen zu dieser
Sonderkategorie finden Sie unter www.
stadtradeln.de/star

Bei der letztjährigen Aktion legten 327
RadlerInnen insgesamt 80.754 km mit
dem Fahrrad zurück. Dabei wurden (im
theoretischen Vergleich zu einer Auto-
fahrt) 11.467 kg des klimaschädlichen
Treibhausgases CO2 vermieden. Der
städtische Klimaschutzmanager Die-
ter Prosik freut sich über das weiterhin
große Interesse an der Aktion. Neben
dem Auftaktradeln mit OB Arnold am 6.
Juli um 17 Uhr vor dem Rathaus werde
es im Aktionszeitraum ein Rahmenpro-
gramm mit vielfältigen Veranstaltungen
geben. Prosik teilt mit, dass auch die-
ses Jahr wieder Frauen und Männer des
Begegnungszentrums, des BUND, der
Evangelischen Kirchengemeinde sowie
weitere engagierte BürgerInnen die Or-
ganisation unterstützen.

Informieren und anmelden können sich
Interessierte schon jetzt unter www.
stadtradeln.de/ettlingen

Falls Sie als STADTRADELN-Star an den
Start gehen möchten, kontaktieren Sie
bitte Klimaschutzmanager Dieter Prosik,
Tel. 101-165,
E-Mail: klimaschutz@ettlingen.de

Watthalden-Festival
Um die Spannung beim Leser zu steigern, blieb das Datum beim Watthalden-
Festival ein Geheimnis.

Das 25-jährige Jubiläum dieses Festivals der leisen Töne im idyllisch gelegenen
Watthaldenpark findet am Sonntag, 17. Juni statt.
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Orgelfrühling
Am Sonn-
tag, 29. April
um 19 Uhr
wird der in-
te r na t iona l
renommierte
elsässische
Konzertorga-
nist Prof. Da-
niel Maurer
(Strasbourg)
im Rahmen
des diesjäh-
rigen Ettlin-
ger Orgel-
frühlings an
der großen

Matz&Luge-Orgel der Herz Jesu Kirche
ein Orgelkonzert geben. Zu hören sein
werden Werke von Johann Sebastian
Bach (Transkriptionen von D. Maurer),
Georg Friedrich Händel, Eugène Gi-
gout, Charles Marie Widor, Louis Vierne,
Claude Debussy (Transkriptionen von D.
Maurer), Jean Langlais sowie Improvi-
sation.

Karten sind zu 10€ im Vorverkauf in der
Stadtinformation oder an der Abendkas-
se erhältlich.

Vortrag:

„Die große digitale
Transformation“ mit
Jörg Heynkes
Die Zeit ist schnelllebig, macht atemlos,
der Wandel befindet sich auf der Über-
holspur: Humanoide Roboter, Drohnen,
Schwarm-Mobilität, künstliche Intelli-
genz oder Industrie 4.0 – die digitale
Transformation verändert die Gesell-
schaft, die Wirtschaft und die Politik.

Am 7. Mai um 19.30 Uhr berichtet
Jörg Heynkes in der Schlossgartenhalle
in seinem Vortrag „Die große digitale
Transformation“ über die herausragen-
den technologischen Entwicklungen,
die in den kommenden 260 Wochen
und darüber hinaus, die Gesellschaft
nachhaltig verändern werden. Es geht
aber auch um die damit verbundenen
Chancen und Risiken für Gesellschaft,
Wirtschaft, Politik und unsere Lebens-
wirklichkeit. Eintritt frei! Infos über Jörg
Heynkes, den „ZukunftsMacher“ unter
www.derzukunftsmacher.de.

Schüleraustausch des Eichendorff-Gymnasiums:

Zehntklässler aus Vitoria-Gasteiz zu Besuch

Auf Gegenbesuch waren in der vergangenen Woche zehn Schülerinnen und Schüler aus
der Hauptstadt der spanischen Autonomen Gemeinschaft Baskenland, Vitoria Gasteiz.
Die Zehntklässler aus Ettlingen waren im vergangenen Herbst zu Gast bei den Basken.

„Das Internet erleichtert die Kontakt-
aufnahme, aber das gegenseitige Ver-
ständnis für die Kultur des anderen und
das tiefe Verständnis für Europa gelingt
nur über den persönlichen Kontakt und
den direkten Austausch“, merkte Ober-
bürgermeister Johannes Arnold an, der
die zehn Schülerinnen und Schüler vom
Colegio Carmelitas Sagrado Corazón
im Interimsdomizil der Stadtverwaltung
in der Sparkasse willkommen hieß. In
Wort und Bild stellte er den Gästen, die
erstmals in Deutschland waren, Ettlingen
kurz vor.

Inzwischen hat der Schüleraustausch mit
der Schule im Baskenland eine lange
Tradition: Seit ca. acht Jahren schon
gibt es den Kontakt, im Herbst des ver-
gangenen Jahres waren daher die Ei-
chendörffler bei den Spaniern zu Gast
gewesen. Von deutscher Seite begleitete
Spanischlehrerin Sylvia Schäfer die 15-
bis 16-Jährigen, die jungen Besucher
waren wieder in der Obhut von Lehrer
Pablo Berrozpe.

Eine Woche, prall gefüllt mit Ausflü-
gen, Besichtigungen, Schule, Sport
und Freizeit mit den Gastgeberfamili-
en erwartete die jungen Basken. Nach
Stuttgart ins Mercedes-Museum fuhr
die Gruppe ebenso wie nach Baden-
Baden, wo eine Führung durch Casino
und Stadt organisiert war. In Karlsruhe
stand das ZKM auf dem Programm,
am Montag ging‘s nach Straßburg.
Ettlingen wurde mittels Stadtführung
erkundet, die Volkshochschulleiterin

Karin Herder-Gysser auf Englisch hielt.
Dazwischen gab es Zeit mit den deut-
schen Freunden und deren Familien,
Zeit für Sport und Schulstunden am
Eichendorff-Gymnasium. Am Diens-
tagabend beschloss ein Abschieds-
Abendessen den Aufenthalt.

„Brezeln und Schnitzel“ empfanden die
jungen Besucher aus Spanien als un-
gewöhnliche Speisen, Berührungsängste
gab es indes kaum. Die Gespräche zwi-
schen den Jugendlichen wurden nach
Möglichkeit auf Spanisch geführt, die
deutschen Zehntklässler lernen seit drei
Jahren die Sprache. Wenn’s klemmte,
behalf man sich mit Englisch.

Der Dank des OBs galt den Lehrern und
Kontaktpersonen, die den Austausch
seit Jahren begleiten und beleben, er
dankte aber auch den Familien für ihre
Gastfreundschaft und den jungen Leuten
für ihre Offenheit und Kontaktfreude.

Die Schule Carmelitas Sagrado Cora-
zón ist eine renommierte Privatschu-
le, die 108 Lehrer beschäftigt. Kinder
werden dort ab zwei Jahren betreut
bis zum Abitur, der Kindergarten wurde
kürzlich umfassend saniert und nach
neuesten pädagogischen Erkenntnis-
sen ausgestattet. Nach dem Abitur
können die jungen Leute am Colegio
eine Ausbildung zum Erzieher bzw.
Lehrer anschließen.



Nummer 17
Donnerstag, 26. April 2018 5

20 Jahre Schwarzwald Musikfestival

JAZZCHOR FREIBURG – A CAPPELLA
Einen Abend ohne Netz und doppelten
Boden erwartet die Konzertbesucher mit
dem Jazzchor Freiburg am 14. Mai um
20 Uhr im Asamsaal im Schloss, Kon-
zerteinführung um 19 Uhr. „A Cappella“
heißt das Programm. Konzertpate: Stadt
Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz.
Unter diesem Titel präsentiert der Jazz-
chor ein Portfolio vielseitiger Arrange-
ments aus Swing, Latin, Ethno, Funk bis
Singer-Songwriter-Pop, unter anderem
aus dem Repertoire von Bobby McFer-
rin und Roger Treece. Schlagkräftig un-
terstützt werden die Sänger dabei von
erstklassigem „Mundschlagzeug“. Der
weltweit erfolgreiche Jazzchor Freiburg
wurde 1990 von Bertrand Gröger ge-
gründet und ist mittlerweile unter seiner
Leitung ein festes Mitglied in der in-
ternationalen Chorlandschaft. Bei ihren
Tourneen rund um die Welt begeistern
sie ihr Publikum mit einzigartigen Variati-
onen von Jazzstandards und Klassikern.
Tourneen und Konzerte in Europa und

Japan, CD-Produktionen sowie Rund-
funk- und Fernsehsendungen machten
den Chor national und international be-
kannt.

Bei dem Konzert in Ettlingen ist für jeden
ein musikalisches Erlebnis dabei – ob
Jazzliebhaber, Chorfan oder Klassikpu-
blikum – der Jazzchor Freiburg bietet
einen Abend der besonderen Art.
Infos zum Schwarzwald Musikfestival
gibt es unter www.schwarzwald-musik-
festival.de sowie in Facebook.

Ettlinger Bolzplatzliga 2018
Nach den erfolgreichen Veranstaltun-
gen der vergangenen Jahre wird auch
in diesem Jahr die Ettlinger Bolzplatzliga
„EBO“ für Jugendliche in Ettlingen statt-
finden. Anpfiff ist am Freitag 8.6. um
16 Uhr auf dem Fichtenweg-Bolzplatz in
Ettlingen West statt.
Mitspielen dürfen alle Jugendliche der
Jahrgänge 1999 – 2006. Vorausgesetzt,
ihr habt euch als Mannschaft bis zum
11.Mai angemeldet. Gespielt wird in den
zwei Altersklassen von 13 – 15 Jahren
und 16 – 18 Jahren.
Und wer nicht weiß, wie gebolzt wird,
jeweils 4 SpielerInnen und ein fester
Torwart sind auf dem Spielfeld. Weitere
Informationen sowie das Anmeldeformu-
lar gibt es unter www.ebo-ettlingen.de,
beim Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren Samuel Zimmermann Tel.:
07243 101 8390, im Kinder und Jugend-
zentrum Specht Tel.: 07243 4704 Robert
Siwek oder per Mail ebo@ettlingen.de.

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von Oberbürgermeister Johannes Arnold ist am
Dienstag,15. Mai von 14.30 bis 16.30 Uhr im 2. OG der Sparkasse.
Bitte melden Sie sich im Büro des Oberbürgermeisters, Klaudia Riemann,
07243/101 204 an und skizzieren Sie kurz das Thema, damit die entsprechenden
Unterlagen zur Sprechstunde vorliegen.

Spring Fever Night
Shopping!
Am Freitag, 4. Mai heißt es in Ettlingen
wieder SPRING FEVER NIGHT SHOP-
PING! Shopping & gute Laune garantiert.
In der gesamten Innenstadt haben Händ-
ler ihre Geschäfte bis 23 Uhr geöffnet und
bieten interessante Aktionen an. In ganz
besonderer Atmosphäre kann extra lange
eingekauft und ein abwechslungsreiches
kulinarisches Angebot genossen werden.
Live Bands sowie eine farbenfrohe Be-
leuchtung sorgen in der Leopoldstraße,
Marktpassage sowie auf dem Marktplatz
und dem Neuen Markt für gute Stimmung.
Feiern Sie mit... und folgen Sie uns!
Auf den Marktplatz zu Barbecue und
exotischen Cocktails. Dazu Sounds der
Band „Prima la Voce“.
An die Alb: Spritziger Wein, krosse
Flammkuchen und Schaufenstersingen
mit Sandra Diano.
In die Kronenstraße: Frühlingsmode,
Spitzenweine, leckeres Essen.
In die Leopoldstraße: Live Band M &
Ms Brotherhood, Fashion & Food.
In die Marktpassage: Must-Haves
2018, Live Musik von „Stefan Zirkel &
SO!” und himmlische Köstlichkeiten.
Auf den Neuen Markt: Süß oder Deftig?
Sie haben die Wahl zwischen Bratwurst
und Crépes bei Live Musik von Nata-
scha & Friends.
Auch die Stadtinformation hat an die-
sem Abend geöffnet. Holen Sie sich dort
die neuesten Veranstaltungsinformatio-
nen oder Tickets für Kulturveranstaltun-
gen, Saisonkarten für die Ettlinger Bä-
der oder Ettlinger Geschenkgutscheine.
Stadtmarketing & Werbegemeinschaft.

Floristische
Kartierungen
2018 werden wieder floristische Kartierun-
gen durchgeführt. Die ausschließlich im
Außenbereich stattfindenden Kartierungen
werden ab Mitte April bis Ende August
durchgeführt. Es geht dabei um die Er-
mittlung von Flächen mit hohem Natur-
schutzwert ermittelt, z.B. Hecken, Wiesen
mit vielen Pflanzenarten oder blütenreiche
Säume. Zudem wird ein Mähwiesenmoni-
toring durchgeführt. Eine Zuordnung von
Ergebnissen zu Grundstückseigentümern
oder Bewirtschaftern findet bei der Erfas-
sung und Auswertung der Kartierungen
nicht statt. Es werden auch keine dauer-
haften Markierungen auf der Fläche vor-
genommen. Die Untersuchungen erfolgen
im Auftrag der LUBW Landesanstalt für
Umwelt Baden-Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es
den Kartierern als Beauftragte der LUBW
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52
NatSchG).
Informationen gibt es unter www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/hnv-farmland-indikator.
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 26. April
17 + 20 Uhr Avengers 3 Infinity War
3D
20.30 Uhr Eine bretonische Liebe
Kinothek
Freitag, 27. April
15 Uhr Die Biene Maja 2 –
Die Honigspiele
17 + 20 Uhr Avengers 3 Infinity War
3D
20.30 Uhr Gauguin Kinothek
Samstag, 28. April
15 Uhr Die Biene Maja 2 –
Die Honigspiele
17 + 20 Uhr Avengers 3 Infinity War
3D
20.30 Unsere Alb
Sonntag, 29. April
11.30 Uhr Gauguin
15 Uhr Die Biene Maja 2 –
Die Honigspiele
17 + 20 Uhr Avengers 3 Infinity War
3D
20.30 Unsere Alb
Montag, 30. April
15 Uhr Unsere Alb
17 + 20 Uhr Avengers 3 Infinity War
3D
20.30 Uhr Eine bretonische Liebe
Kinothek
Dienstag (Kinotag), 1. Mai
15 Uhr Die Biene Maja ….
17 + 20 Uhr Avengers 3 Infinity War
3D
20.30 Uhr Eine bretonische Liebe
Kinothek
Mittwoch, 2. Mai
17 + 20 Uhr Avengers 3 Infinity War
3D
20.30 Uhr Gauguin Kinothek

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Fundsachenversteigerung
Das Ordnungsamt versteigert am 2. Mai ab 14 Uhr in der Pausenhalle der
Schillerschule Ettlingen, Scheffelstraße 1, wieder diverse Fundsachen (über-
wiegend Fahrräder). Die Gegenstände können ab 13.30 Uhr besichtigt werden.

Erstmals Parisflair
Am Samstag, 5. Mai heißt es in der
Albstraße erstmals wieder in diesem
Jahr Bühne frei für Bücher, Kunstblätter,
Sammelbilder, Musiknoten, Lesezeichen
und Briefmarken, um einige Dinge zu
nennen, die feilgeboten werden. Der Bü-
cher- und Trödelmarkt „Entlang der Alb“
verzaubert durch seine besondere At-
mosphäre und hat das Flair der Pariser
Bouquinisten.
An den Modalitäten hat sich nichts geän-
dert gegenüber dem Vorjahr, sprich ab 7
Uhr kann aufgebaut werden (bitte nicht
früher), um 8 Uhr beginnt der Markt, der
seine Pforten um 15 Uhr schließt. Bis
16 Uhr sollte man alles geräumt haben.
Jeder kann mitmachen. Zufahrt ist mög-
lich von der Friedrich-/Ecke Albstraße
oder von der Kronen-/Ecke Hirschgasse
aus. Die Autos können kostenfrei auf
den Parkplätzen der Friedrichstraße ge-
parkt werden. Der laufende Meter kostet
bei einer maximalen Standtiefe von 2,5

Metern fünf Euro. Der Trödelnachwuchs
darf sich in der Färbergasse ausbreiten
bis 16 Jahren, mit Spielzeug aller Art,
Kinder- und Jugendbüchern und CDs,
ohne Standgebühr.
Anmelden kann man sich beim Briefmar-
kensammlerverein Ettlingen, Rolf Schulz
07243 939514 oder bei Ralf Vater, Tel.
07243/13420 oder einfach morgens ab
7 Uhr kommen.
Weitere Termine: jeweils Samstag ab
8 Uhr 30. Juni und 15. September.

Fußgängerbrücke im Hardtwald gesperrt
Ab dem 2. Mai wird die Holzbrücke über
den Malscher Landgraben in der Nähe
der Lauftreffhütte im Hardtwald wegen
Instandsetzungsarbeiten für den Fuß-
gänger- und Radfahrverkehr gesperrt.
Die Arbeiten werden ca. 6 Wochen dau-
ern. Es ist vorgesehen, die Hauptträger
zu verstärken und den Belag zu erneu-

ern. Das Geländer wird in diesem Zuge
ebenfalls ausgebessert. Mit der Maßnah-
me wird die Tragkonstruktion dauerhaft
gegen Nässe und Schmutz gesichert.

Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01-3 72 oder stadt-
bauamt@ettlingen.de.

Wieder Nachwuchs im Rathaus
Das Rathaus mag „menschenleer“ sein
wegen der Sanierung, aber ganz oben
im Turm, da regt sich Leben. Wieder hat
sich ein Turmfalkenpärchen das altehr-
würdige Gebäude als Kinderstube aus-
gewählt. Es hat sich wohl in den Fal-
kenkreisen herumgesprochen, dass sich
dort oben der Nachwuchs gut aufziehen
lässt. Sechs Eier liegen im Nest.
Nun heißt es abwarten, ab und an vor-
sichtig die Klappen lüften, um einen
Blick auf den Nachwuchs zu erhaschen.
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Stadtbibliothek feierte ihren 30. Geburtstag mit ihren Lesern

Unverwechselbar -
ein Treffpunkt und Ort des Wissens und der Identität

Wie es sich für einen Geburtstag gehört, gab es zum 30-Jährigen der Stadtbibliothek eine Torte. Gemeinsam mit seiner Leser-
schaft feierte das Team des Büchertempels sein Jubiläum.

´Totgesagte´ leben länger. In den zurück-
liegenden Jahren hörte man immer wie-
der die Unkenrufe, das Buch habe sich
überlebt, sei ein Relikt aus vergangenen
Tagen.

Doch dass es nicht am Tropf hängt,
lässt sich am besten in den Bücher-
tempeln beobachten. Dort, aber nicht
nur dort, erfreut es sich größter Be-
liebtheit. Als vor 30 Jahren die Ettlin-
ger Stadtbibliothek ihr neues Domizil
im ehemaligen Exerzierhalle fand, gab
es als „Konkurrenz“ zum Buch nur
das Fernsehen mit gerade Mal drei
Kanälen. Und heute, kann man sich
schwindlig durch die Kanäle zappen,
das Internet lockt und zahlreiche an-
dere Medien. Und dennoch ist das
Buch, vor über 500 Jahren durch Jo-
hann von Guttenberg erfunden, im
wahrsten Wortsinn ein Bestseller.

Dieser Bestseller stand denn auch im
Mittelpunkt der Jubiläumsfeier der Bi-
bliothek respektive das „glückliche
Händle“ der Mitarbeiterinnen bei der
Medienauswahl wie es der begeisterte
Leser Jonathan Schmidt auf den Punkt
brachte. Die Vielfalt sei sehr beeindru-
ckend. Die Arbeitsatmosphäre sei sehr
schön gewesen, merkte die ehemalige

Mitarbeiterin Monika Stemmer an, die
samstags immer zu einem Besuch vor-
bei kommt.

Vorbei kamen auch die beiden ehe-
maligen OBs von Ettlingen Dr. Erwin
Vetter und Josef Offele zur Feier-
lichkeit am Samstagvormittag. Hatte
doch der einst Dr. Vetter die Idee,
die Offele weiterführte, so dass zur
Landesgartenschau 1988 die „neue“
Bibliothek ihre Tore öffnen konnte.
Denn schon zuvor gab es eine Bü-
cherei, die jedoch im Schloss mehr
als beengt untergebracht war. Mit
Blick auf die Geburtstagsgäste, da-
runter Landtagsabgeordnete Barbara
Saebel, Gemeinderäte und BM Dr.
Moritz Heidecker, hob Bibliothekslei-
terin Siglinde Taller heraus, „Sie sind
das Spiegelbild unserer Leserschaft“.

Im Bild blieb denn auch OB Johannes
Arnold, der von „Ettlingen eine Erfolgs-
geschichte“ als Buchtitel sprach. Die
Autoren dieses Bestsellers seien Dr. Vet-
ter und Offele. Als die Bibliothek da-
mals eröffnet wurde, gab es noch kein
„www“. Bis heute sei sie ein Ort der
Interaktion, ein Ort, wo Wissen generiert
werden, der Kultur und Identität stiftet.
Dank des Gemeinderates wird dieser Ort

weiterhin ein inspirierender bleiben und
den Spagat zwischen Buch und neue
Medien bewältigen. Als Geschenk hatte
Arnold zwei Bücher vom Wunschtisch
bei Abraxas dabei.

Und dann gab es kein Halten mehr
und die Geburtstagstorte wurde an-
geschnitten und war in Windeseile
verputzt. Nach dieser Stärkung konn-
te man sich dem unterhaltsamen Pro-
gramm widmen, das das Team für
seine Leserschaft und Besucher zu-
sammengestellt hatte.

Gelüftet wurde auch das Geheimnis,
welcher Kopf sich hinter seinem Lieb-
lingsbuch versteckt. Heike Köhler hat-
te alle elf erraten, Monika Betz-Schwär
neun und Anja Klessing sieben richtig
zugeordnet.

Während im Erdgeschoss in Zeitschrif-
ten geblättert wurde, erfreuten sich die
Kinder an der Händlerin der Worte. Anja
Ruprecht verstand es die kleinen Zu-
hörer zu begeistern und lange brauch-
te sie die Kinder nicht zu überzeugen,
doch der Bibliothek ein Geburtstagslied
zu singen.
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Flüchtlinge laufen beim Spendenlauf der KJG

Am 5. Mai findet wieder der jährliche
Spendenlauf der KJG von 9 Uhr - 14 Uhr
im Horbachpark statt. Dieses Jahr wird
das Projekt „Uganda – Hilfe für Aidswai-
sen“ des Kolpingwerkes unterstützt. Das
Projekt teilt Kinder, deren Eltern an Aids
gestorben sind, Pflegefamilien zu, die
sich um sie kümmern und ihnen den Zu-
gang zu Bildung und einem geregelten
Alltag ermöglichen. Einige Flüchtlinge
aus Ettlinger Unterkünften würden sich

gerne bei diesem Projekt engagieren
und am Spendenlauf teilnehmen. Hierfür
sucht das Integrationsbüro nun Spon-
soren, die sich bereit erklären, einen
Flüchtling entweder mit einem Beitrag
pro gelaufener Runde oder einem festen
Gesamtbetrag zu unterstützen.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie
sich einfach beim Integrationsbüro per
E-Mail an integration@ettlingen.de oder
auch unter 07243 1018259.

Wenn alle Brünnlein fließen

Am Sonntag, 29. April um 15 Uhr bietet
das Museum interessierten Besuchern die
Gelegenheit, die historischen und neuen
Brunnen der Ettlinger Innenstadt kennen-
zulernen. Jeder dieser Brunnen hat eine
eigene Geschichte und wurde aus einem
anderen Grund errichtet. Sie lieferten nicht
nur das Lebenselixier Wasser, sondern
waren u.a. auch Kommunikationszentrum.
Dauer: ca. 60 Minuten, Gebühr 3 €
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss

Führung „Auf den
Spuren der Bürger-
wehr“
Am Donnerstag, 3. Mai, um 18.30 Uhr
können Interessierte Wissenswertes und
in Vergessenheit Geratenes von der Bür-
gerwehr Ettlingen, die 1715 durch Mark-
gräfin Sibylla Augusta gegründet wurde,

Achtung: Ettlinger Kinderkrimi - Die Zwei –
auf der Jagd nach dem Ritterschatz fällt aus!
Die beiden Termine für den Ettlinger Kinderkrimi ‚Die Zwei – auf der Jagd nach
dem Ritterschatz‘, am 11. und 23. Mai fallen aus. Bereits gekaufte Karten kön-
nen bei den jeweiligen Vorverkaufsstellen zur Erstattung zurückgegeben werden.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Stadtinformation Ettlingen gerne per-
sönlich oder telefonisch unter Tel. 07243/101-333. zur Verfügung.

Hans Neblung bei
den Schlossfest-
spielen

Der Musical-Darsteller
Hans Neblung hat de-
finitiv eine große Fan-
Gemeinde in Ettlingen
und weit darüber hin-
aus. Er war 2008 bei
den Schlossfestspielen

erstmals als Chauvelin in „The Scar-
let Pimpernel“ zu sehen, kehrte dann
als Dracula im gleichnamigen Musical
zurück, gab in „Aida“ den Zoser und
zuletzt den vermeintlichen Diener Max
von Meyerling in „Sunset Boulevard“.

Mit Fug und Recht darf er von sich be-
haupten, dass er zu den ganz großen
Darstellern der Musical-Szene gehört.
Der charmante und faszinierende Sän-
ger, Schauspieler und Entertainer, dem
„einegeradezuunheimlichePräsenz“auf
der Bühne von der Presse bescheinigt
wird, spielte bereits auf vielen Bühnen
in Deutschland, Österreich und der
Schweiz.
2018 kommt er als Gast-Star nach
Ettlingen, wo er am 17. und 18. Juli
die Musical-Gala, eine Retrospekti-
ve auf 30 Jahre Musicals bei den
Schlossfestspielen, moderieren wird.
Selbstverständlich wird er auch als
Sänger und Darsteller einige der be-
kannten Songs zum Besten geben.

Tickets gibt es bei der Stadtinforma-
tion im Schloss, unter 07243 101-333
oder online bei Reservix.de.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
PforzheimerStr. 25 //KELLERDERMUSIKSCHULE

FREITAG, 27.04.18

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Sessionmit Thema:
Hollywood
Spontan vertonte
Filmgeschichte

Eintritt 6 €

Vorschau: Freitag, 04.05
.18

Chamber 3

erfahren, wo ihr altes Schießhaus war
oder wo 1927 die Wiedergründung statt-
gefunden hat. Vom Schloss führt der Weg
dieser spannenden Entdeckungsreise u.a.
zum Gasthaus Rose, dem Geburtshaus
Philipp Thiebauths und zum Lauerturm.
Der Abschluss findet in den Räumen der
Bürgerwehr in der Schillerschule statt mit
der Möglichkeit, die Ausstellung zur Ge-
schichte der Bürgerwehr zu besichtigen.
Treffpunkt: vor dem Schloss Ettlingen
Dauer: 90 Minuten, Gebühr: 6 €
Weiterer Termin:
Donnerstag 14. Juni, 18.30 Uhr
Für beide Führungen gilt: Tickets gibt
es im Vorverkauf im Museumsshop im
Schloss. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Museums-
Öffnungszeiten
Ab Mai ist das Museum zu den Som-
mer-Öffnungszeiten für die Besucher
geöffnet: Mittwoch bis Sonntag 13-18
Uhr. Die Ausstellungen sind über den
Eingang West am Hugo-Rimmelspa-
cher-Platz zu erreichen.
Vom 2. bis 4. Mai ist das Museum
während des Aufbaus für die Schloss-
festspiele komplett geschlossen. Alle
gebuchten Veranstaltungen finden an
diesen Tagen ohne Einschränkung statt.
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Kindersprint

Buket Kaya ist die schnellste Grundschülerin

Strahlende Gesichter bei der Siegerehrung beim Kindersprint-Finale am Samstag auf
dem Schlossvorplatz!

Beim Stadt-Finale des Kindersprints un-
ter der Schirmherrschaft von Oberbür-
germeister Johannes Arnold zeigten am
Samstag 335 Kinder aus neun Ettlinger
Grundschulen, was sportlich in ihnen
steckt. Am schnellsten flitzte Buket Kaya
(4. Klasse) durch den Laufparcours auf
dem Schlossvorplatz. Sie brauchte dafür
nur 5,12 Sekunden.

Mithilfe von Lichtschranken ließen sich
beim computergestützten Laufparcours
Reaktion, Sprintvermögen, Wendigkeit
und Pendelvermögen messen. Von Ner-
vosität war bei den jungen Sprintern
keine Spur, sie gingen routiniert an den
Start. Ablauf und Parcours-Anordnung
kannten sie bereits aus den Qualifikati-
onsläufen an ihren Grundschulen. Beim
Stadt-Finale gab es erneut nach jedem
Durchgang einen Laufzettel mit der per-
sönlichen Zeit. „Es geht um den indivi-
duellen Erfolg jedes einzelnen Schülers.
Der direkt messbare Fortschritt spornt
an und führt zu weiteren Leistungsver-
besserungen in den Teil- und Gesamtzei-
ten“, erläuterte Markus Laurenz von Lau-
renz Sports. Nahezu jeder Läufer konnte
für sich eine Verbesserung, zumindest in
einer der Kategorien, verbuchen.

Der Spaß am Sprint war für die Grund-
schüler die größte Motivation. Von Lauf
zu Lauf feuerten sie ihre Klassenkame-
raden an und freuten sich über neue
Bestzeiten. Zusätzlichen Ansporn beka-
men sie durch den Beifall und die Anfeu-
erungsrufe der Zuschauer. Jedes Kind
erhielt als Auszeichnung eine Urkunde.

Die Läufe des Kindersprints wurden in
Ettlingen von den Stadtwerken präsen-
tiert und zusätzlich von der Volksbank,
der Stadt und der SSV Ettlingen 1847 e.
V. unterstützt.

Die schnellsten Mädchen
1. Klasse: Paula Revfi (GS Ettlingen-

Bruchhausen), Mariella
Bochat (Waldschule Etzen-
rot), Sarah Reiser (Pestalozzi-
Schule)

2. Klasse: Antonia Kamm (Weiherwald-
schule), Maike Schuster
(Pestalozzi-Schule), Lea Bitz
(Hans-Thoma-Schule)

3. Klasse: Franka Orlovius (GS Ettlingen-
Bruchhausen), Frieda Hofsäß
(GS Langensteinbach), Elme-
dina Kunushefci (GS Ettlin-
gen-Bruchhausen)

4. Klasse: Buket Kaya (Pestalozzi-Schu-
le), Marleen Kemper (Johann-
Peter-Hebel-Schule), Juliane
Rupp (GS Langensteinbach)

Die schnellsten Jungen
1. Klasse: Erik Markov (GS Ettlingen-

Bruchhausen), Julian Gross
(Hans-Thoma-Schule), Lucas
Hertes (Johann-Peter-Hebel-
Schule)

2. Klasse: Philipp Kurpiewski (Hans-Tho-
ma-Schule), Felix Gerstner
(Johann-Peter-Hebel-Schule),
Samuel Grein (Johann-Peter-
Hebel-Schule)

3. Klasse: Lenard Budimir (Weiher-
waldschule), Kimi Dänzer
(GS Ettlingen-Bruchhausen),
Nico Rubröder (GS Ettlingen-
Bruchhausen)

4. Klasse: Nick Sobau (Erich-Kästner-
Schule), Leon Pupp (Wald-
schule Etzenrot), Samuel Wolff
(GS Ettlingen-Bruchhausen)

Weitere Optimierung
für Radler zwischen
Industriegebiet
Ettlingen-West und
der Innenstadt
Zu Beginn der Radfahrsaison wurde
in der Goethestraße ein weiteres Teil-
projekt zur Optimierung des Radwege-
netzes mit der Markierung eines Rad-
fahrschutzstreifens abgeschlossen. Nun
gibt es neben der Rheinstraße und der
Bulacher Straße eine durchgehende
Verbindung zwischen der Unterführung
der Deutschen Bahn und der Kreuzung
Dieselstraße in Fahrtrichtung Innenstadt.
Die Ettlinger Verkehrsrunde, bestehend
aus den städtischen Fachdienststellen
(Stadtbauamt, Planungsamt, Ordnungs-
und Sozialamt) und der Verkehrspolizei
Karlsruhe, hat in ihrer Sitzung im Som-
mer vergangenen Jahres den Beschluss
gefasst, einen Radfahrschutzstreifen in
der Goethestraße zu markieren. Bis da-
hin musste der Radfahrer diesen Stre-
ckenabschnitt auf der Fahrbahn bewälti-
gen. Mit einem Schutzstreifen wird dem
Radfahrer nun ein eigener Verkehrsraum
zur Verfügung gestellt, der von den mo-
torisierten Verkehrsteilnehmern nur im
Ausnahmefall im Begegnungsverkehr
überfahren werden darf.

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formerforder-
nisse vorab beim Bürgerbüro oder
den Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom
5. bis 12. April, können unter Vorlage
des alten Dokuments abgeholt wer-
den, sobald der PIN-Brief eingegan-
gen ist. Reisepässe, beantragt vom
29. März bis 5. April, können unter
Vorlage der alten Dokumente vom
Antragsteller oder von einem Dritten
mit Vollmacht im Bürgerbüro abge-
holt werden. Öffnungszeiten montags
und mittwochs 7-16 Uhr, dienstags
8-16 Uhr, donnerstags 8-18 Uhr, frei-
tags 8-12 Uhr, Tel. 101-222. Termin
kann auch unter www.ettlingen.de/
otv vereinbart werden.
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ettlingen@digital

www.ettlingen.de/
Onlinedienste

Von der Couch mit
einem Klick zum
Termin
Gut gefüllt ist der Korb mit den städti-
schen Onlinediensten, ob Verkehrsinfos
oder der Mängelmelder, ob die Ettlin-
genApp oder die E-Books der Stadtbib-
liothek, ob das Ratsinformationssystem
oder die einheitliche Behördennummer
115, um einige wenige zu nennen.

Mit wenigen Klicks weiß man beispiels-
weise, ob es noch an dem Wunsch-
tag freie Termine beim Bürgerbüro oder
beim Standesamt gibt. Einfach auf die
Homepage der Stadt www.ettlingen.de/
otv gehen oder über die Ettlingen App
und landet gleich bei der Online-Termin-
vereinbarung.
Dort wählt man aus, ob man den Ser-
vice des Bürgerbüros benötigt, weil
man seinen Personalausweis verlängern
muss, einen Fischereischein benötigt
oder ob man die Dienste des Standes-
amtes braucht, weil man den Bund fürs
Leben schließen oder seinen Namen än-
dern möchte. Auf einen Blick sieht man
nicht nur wie lange der Vorgang gehen
wird, sondern auch, was man alles an
Unterlagen mitbringen sollte. Dann geht
es zum Kalender, Tag und Uhrzeit aus-
wählen, anschließend die Felder ausfül-
len, vom Namen bis zu E-Mail-Adresse.
Denn via E-Mail kommt die Terminbe-
stätigung und –erinnerung. Als weiteren
Service gibt es auch eine SMS-Alarmie-
rung, damit man den Termin nicht vor
lauter anderen Vereinbarungen vergisst.
Im Bürgerbüro weist ein Schild „online-
Termin“ den Weg zur entsprechenden
Mitarbeiterin. Wer den Termin nicht
wahrnehmen kann, der sollte sich via
Telefon melden.
Bürgerbüro Schillerstraße 7-9, 07243
101 222, Standesamt Schillerstraße 7-9,
07243 101 270.

Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di. und
Do. 10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außer-
halb dieser Zeiten den Anrufbeantworter
oder schreiben Sie eine E-Mail. Weite-
re Informationen finden Sie auf unserer
Homepage. Die Anmeldung der Kurse
erfolgt über das effeff-Büro.

Leitung für Alleinerziehenden-Treff ge-
sucht!
Alleinerziehend das bedeutet jeden Tag
aufs Neue im Alltag zu bestehen. Oft
fühlt man sich in dieser Rolle gesell-
schaftlich ausgrenzt. Hilfe von außen ist
oft nicht zu erwarten. Es gibt keine zen-
trale Stelle, die die Interessen von Allein-
ziehenden vertritt und umfassend berät
zu Themen wie Wohngeld, Betreuung,
Beantragung einer Kur, Wohnungssuche
und dergleichen.
Ein regelmäßiger Treff kann einen Aus-
tausch ermöglichen und zumindest hel-
fen, sich verstanden zu fühlen. Auch soll
der Treff Hilfestellung bieten, mit der ei-
genen Situation besser klar zu kommen.
Für diesen Treff, der bisher immer 1x im
Monat an einem Sonntag stattfand, su-
chen wir eine neue Leitung. Kennen Sie
sich aus mit diesem Thema? Hätten Sie
Lust, bei dieser Gruppe mitzumachen?
Dann sprechen Sie uns gerne an, wir
geben Ihnen alle weiteren Informationen!

Erzieherin gesucht!

Für unsere „Betreute Spielgruppe“ sucht
das effeff möglichst bald eine Erzieherin,
die 3 x pro Woche auf Minijob-Basis
arbeiten möchte. Immer dienstags bis
donnerstags werden die Kinder im Alter
von ca. 1 Jahr - 3 Jahren von 8.45 Uhr-
12 Uhr betreut, d.h. spielen auf dem
Spielplatz, musizieren, basteln, vorlesen,
backen, jahreszeitliche Feste feiern usw.

Wenn Sie Interesse haben und sich
angesprochen fühlen, melden Sie sich
gerne im Büro für alle weiteren Fragen.

Tageselternverein
Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e. V.
• Beratung bei allen Fragen zur Tages-

betreuung von Kindern
• Qualifizierte Vermittlung und Unterstüt-

zung bei der Kontaktaufnahme zwi-
schen Eltern und Tageseltern

• Qualifizierung und fachliche Begleitung
von Tagesmüttern und -vätern.

TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V., Tel.: 07243
/ 945450, Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de
Telefonisch erreichbar: Mo.-Fr. 9 - 12
Uhr und Mo., Di., Do. 13-15 Uhr, bit-
te auch auf Anrufbeantworter sprechen
oder aber eine E-Mail schreiben, wir
melden uns.

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Handy: 01 76 – 38 39 39 64
E-Mail: info@ak-demenz.de
Homepage: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche nach
telef. Vereinbarung im Begegnungszen-
trum.
Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen,
einmal im Monat, mittwochs von 15 bis
16.30 Uhr im Stephanusstift am Stadt-
garten, im Weißen Wohnzimmer, 1. OG.
Nächster Termin: 2. Mai.
Stammkaffee im Begegnungszentrum
einmal im Monat dienstags ab 14.30 Uhr
Nächster Termin: 29. Mai.
Einsatz von DemenzhelferInnen
bei Betroffenen
Leseecke in der Stadtbibliothek
spezielle Literatur und Medien zum The-
ma Demenz

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr

Caféteria
Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr.
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Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.
Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt,
Tel. 101524 oder 101538.
Haustier-Notdienst – Anfragen oder
Beratung: montags 10 bis 12 Uhr bei
Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder Vertretung Maud van
den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (pri-
vat/AB).

Großelternprojekt "Leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlende
Großeltern ersetzen, indem Sie einmal in
der Woche Kindern Zeit schenken, zum
Vorlesen/Spielen. Wenn Sie Lust haben
Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa zu wer-
den, rufen Sie bitte an. Wenn Sie als jun-
ge Familie gerne eine(n) Oma/Opa auf
Zeit hätten, freuen wir uns auch über Ihre
Kontaktaufnahme. Ansprechpartnerin
Yvonne Kettenbach, Tel. 07243 15363.

Veranstaltungstermine
Freitag, 27. April
9:30 Uhr Sturzprävention

10 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“ –
Treff: Bouleplatz Wasen – Gruppe ist
belegt
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Stammtisch Post
Montag, 30. April
14 Uhr Mundorgel-Spieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge
17 Uhr Line-Dance-Gruppe
Mittwoch, 2. Mai
9:30 Uhr Gymnastik 1 – DRK

10 Uhr Englisch „ Refresher“
10 Uhr Englisch „Anyway“
10:45 Uhr Gymnastik 2 – DRK
14 Uhr Acrylmalen
14:30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Flöten-Ensemble
18 Uhr „Graue Zellen“ – Theaterproben
Donnerstag, 3. Mai
10 Uhr Französisch für Anfänger „Les
Débutants“
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Ka-
serne
14 Uhr „Rommee Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14 Uhr Freundeskreis 38/39
14:30 Uhr BINOKEL
15 Uhr Jahrgangstreffen 27/28
18 Uhr ArtEttlingen
Computer-Workshops
Freitag, 27. April, Basiseinstellungen für
Windows 10 für Fortgeschrittene
Mittwoch, 2. Mai, Smartphone und Tab-
let mit Android für Fortgeschrittene
Donnerstag, 3. Mai, Smartphone mit An-
droid für Einsteiger

Jeweils 10 Uhr. Anmeldung erforderlich.
Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise

Ausstellungseröffnung im
Begegnungszentrum

Ab sofort können die Werke der in Ett-
lingen beheimateten Künstlerin Gabri-
ele Kuhnke in der Cafeteria des Be-
gegnungszentrums besichtigt werden.
Die Ausstellung steht unter dem Motto
„Stilles Leben“. Während der Vernissa-
ge erläuterte die Künstlerin selbst die
Herstellung und Bedeutung ihrer Werke
sowie den emotionalen Hintergrund, der
den Stil der Bilder bestimmt. Gabriele
Kuhnke, die heute als freie Illustratorin,
Dozentin und Lektorin im Bereich der
Grafik und Malerei tätig ist, schuf u.
a. auch ein Portrait des scheidenden
Bundesverfassungsgerichtspräsidenten
Prof. Dr. Zeidler, das nun in der Galerie
des Bundesverfassungsgerichtes hängt.
Durch die Vernissage führte Senioren-
beirätin Karin Rau die zahlreichen Gäste.
Die Ausstellung ist bis 20. Juli montags
bis freitags von 14 bis 18 Uhr zu be-
sichtigen.
„Karte-ab-65“
Am Dienstag, 8. Mai geht es mit der
MS Karlsruhe auf den Rhein. Treffen
ist im Vogelbräu, Ettlingen, ab 11 Uhr
zum Frühschoppen. Fahrt mit der Bahn
ab Ettlingen-Erbprinz 12:39 Uhr zum
Rheinhafen. Die Schifffahrt ist für die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die be-
reits Vorkasse bezahlt haben.
Literaturkreis
Der nächste Termin für den Literatur-
kreis im Klösterle findet am Dienstag,
15. Mai , um 11 Uhr statt. Es wird das
Buch „Tschick“ von Wolfgang Herrndorf
besprochen. Gäste sind willkommen.
Tierfreunde
Am Mittwoch, 9. Mai, treffen sich die
Tierfreunde mit oder ohne Hund um
10 Uhr in Ettlingen, Wilhelmstraße. Wir
fahren mit PKW nach Pfinztal-Söllingen.
Von dort aus wandern wir zu eindrucks-
vollen Aussichten des Schwarzwaldes.
Zurück fahren wir nach Durlach zum
Restaurant „Golden Goal“, Liebenstein-
str. 1, wo ab 13 Uhr für uns Plätze

reserviert sind (Hunde dürfen mit); bitte
auch hierfür anmelden. Info oder auch
Anmeldung bei Birgitte Sparkuhle, Tel.
07243 77903 (privat/AB). Anmelde-zettel
gibt es auch im Begegnungszentrum in
der Rezeption.
Am Samstag, 26. Mai, treffen sich die
Tierfreunde mit oder ohne Hund um 17
Uhr bei den Parkplätzen der „Sehn-
suchts-küche“ in Mühlacker-Dürrmenz.
Wanderung ca. 1 Stunde, ab 18 Uhr
sind im veganen Restaurant Plätze re-
serviert (Hunde dürfen mit); bitte anmel-
den. Info oder Anmeldung bei Birgitte
Sparkuhle, siehe oben.
Seniorenkabarett sucht
Pianistin/Pianist
Das Seniorenkabarett „GRAUE ZELLEN“
sucht zum baldigen Eintritt eine Pianistin
oder einen Pianisten. Wer hat Interesse,
Lust und Zeit, diese sehr aktive Gruppe
die nächsten Jahre zu begleiten? Wir
proben jeden Mittwoch von 18 – 20 Uhr
in Begegnungszentrum und haben ca.
20 Auftritte pro Jahr. Bitte melden Sie
sich telefonisch (07243 692 9) oder per
E-Mail (I.H.Ringwald@kabelbw.de) bei
Horst Ringwald.

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 30. April
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl II
Mittwoch, 2. Mai
14 Uhr Boule „Die Westler“, Entensee-
park
Donnerstag, 3. Mai
9 Uhr Sturzprävention III

10 Uhr Entensee-Radler
14 Uhr Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
Ettlingen- West, im Fürstenberg, Ahorn-
weg 89.

Bewegte Apotheke
Freitag, 27. April, 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Schloss-Apotheke,
Marktstraße 8
Für Rückfragen steht das Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren
unter der Tel.: 07243/ 101-292 zur Ver-
fügung.

Jugend

Reise nach TutmirGut
Hast du auch manchmal das Gefühl,
dass Dir alles zu viel wird? Egal ob in der
Schule, mit den Eltern oder Freunden …
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Überall gibt’s mal Stress und Ärger, der
einen ziemlich belasten kann. Auf un-
serer Reise nach TutmirGut sagen wir
dem Stress den Kampf an! Freu dich auf
viele coole Aktionen und Überraschun-
gen, bei denen wir es uns so richtig
gut gehen lassen. Du bist zwischen 9
und 12 Jahren und hast Lust auf eine
stressfreie Zone?!

Dann melde dich bis 1.5.2018 per Mail
an:
info@caritas-ettlingen.de.
Wann: Immer montags 16:30 bis 18:30
Uhr 07.05./14.05./04.06./11.06./18.06./2
5.06
Wo: Caritasverband Ettlingen e. V.
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Start: 7.5.2018. Psychologische Bera-
tungsstelle. Gefördert durch die Erzdi-
özese

Kinder- und
Jugendzentrum Specht

DAS SPECHTMOBIL
IST WIEDER UNTER-
WEGS
Unter dem Motto „Spiel und Spaß mit
der Spechtbaustelle“ ist das Specht-
mobil nun wieder mittwochs und don-
nerstags auf Tour. Die nächsten Fahrten
gehen in den Horbachpark (25.+26.4.
Spielplatz Specht, 2.+3.5. Wasserspiel-
platz) und nach Bruchhausen (9.5. Spiel-
platz Frosch). Weitere Termine unter
www.kjz-specht.de.

PROGRAMM IN DEN PFINGSTFERIEN
In den Pfingstferien wird es tierisch! Un-
ter dem Motto „Tierisch was los“ sind
tolle Ausflüge, z.B. ins Reptilium, zur
Straußenfarm Mhou oder in den Tier-
park Bretten geplant. Schaut auf unsere
Homepage und erfahrt mehr über alle
Angebote

SPECHT-FREIZEIT 2018
Habt ihr Lust auf eine super Sommer-
freizeit in Husum an der Nordsee? Dann
meldet euch schnell an, es sind nur
noch wenige Plätze frei. Weitere Infos
siehe www.kjz-specht.de.

PRAKTIKUMSPLÄTZE IN DEN SOM-
MERFERIEN 30.07.-17.08.2018
Wir suchen für die Spechtferien Helfer,
die Lust und Spaß an der Arbeit mit
Kindern zwischen 6-10 Jahren haben.
Die Kinder werden von 7.30 - 16.30 Uhr
in Gruppen von ca. 15-20 Kids betreut.
Es gibt mehrere Vorbereitungstreffen,
bei welchen wir planen und uns ken-
nen lernen. Angeleitet werdet ihr von
zwei Mitarbeitern des Spechts. Wir bie-
ten euch eine Menge Spaß, viele ei-
gene Gestaltungsmöglichkeiten sowie
eine Aufwandsentschädigung. Die Fe-
rienbetreuung wird als Praktikum von
den Erzieherschulen anerkannt! Melde
dich einfach: jz.ettlingen@awo-ka-land.
de / Tel.: 07243-4704.

ETTLINGER BOLZPLATZLIGA*
Die Ettlinger Bolzplatzliga findet auch
dieses Jahr wieder statt! Gespielt wird
freitags am 8.6. und 15.6. auf Ettlin-
gens Bolzplätzen. Anmeldungen (mann-
schaftsweise: 4 Feldspieler + 1 Torwart)
sind bis zum 11.05. möglich. Weitere In-
fos & Anmeldebogen siehe http://www.
ettlingen.de oder www.kjz-specht.de.

SPECIALS

ORIGAMI FALTEN*
MO 07.05., 15.30-17 Uhr, ab 8 J., 2€

WIR ERFINDEN UNSER EIGENES
BRETTSPIEL*
DI 2x ab 08.05., 16-17.30 Uhr, ab 8 J., 5€

NETZWERK FRÜHLINGSFEST
SA 12.05., 11-16 Uhr, im Stadtgarten
Ettlingen mit Spieleaktionen

FUNNY FOOD*
MO 14.05., 16-18 Uhr, ab 8 J., 4€
Heute verwandeln wir langweilige Le-
bensmittel in echte Hingucker!

REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(Schulzeit)

MITTAGSTISCH – JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3€ (Bei Kauf einer
10er Karte für 30€ ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan findet
ihr unter: www.kjz-specht.de.

MITTAGSTREFF
MO-FR 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele

HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3€ pro Termin

MONTAG- & DIENSTAGTREFF
MO 15.30-18 Uhr: Spielen, Chillen, Bil-
lard
DI 15.30-19 Uhr: Spielen, Chillen, Billard

JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

SPECHTMOBIL
MI-DO 15.30-17.30 Uhr mit kostenlosen
Spiel- und Bastelaktionen auf Ettlinger
Spielplätzen, den Fahrplan gibt es unter
www.kjz-specht.de.

KIDSTREFF
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

OFFENES TÖPFERN FÜR
JEDERMANN
DO 19-22 Uhr, einfach vorbei schauen!
8€ pro Abend + Material nach Verbrauch

MÄDCHENTREFF
FR 15.30-18 Uhr, ab 10/11 J.

OFFENE JUGENDWERKSTATT
SA 10-13 Uhr, ab 10 J. bzw. bis 10 J.
mit Begleitperson

TONSTUDIO*
siehe www.kjz-specht.de

OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard,
Kicker, Chillen, PS4

OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN
MIT UND OHNE BEHINDERUNG
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704
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„Gut zu wissen!“
in dieser Woche:
Weltreligionen –
Der Hinduismus (Teil 1)
Der Hinduismus gilt als die älteste, heute
noch bestehende Religion und liegt mit
circa einer Milliarde Anhänger auf Platz
drei der meist verbreitetsten Glaubensfor-
men der Welt. Der größte Teil der Hindus
lebt in Indien, wo die Religion, geprägt
von der Invasion eines zentralasiatischen
Nomadenvolks, entstand. Im Hinduismus
gibt es im Gegensatz zu den monothe-
istischen Religionen (Judentum, Chris-
tentum & Islam) sehr viele verschiedene
Gottheiten, die allerdings alle aus den
drei „Hauptgöttern“ Brahma, Vishnu und
Shiva entstanden sind und somit nur In-
karnationen, also andere Erscheinungs-
formen dieser Götter darstellen.
Innerhalb des Hinduismus gibt es viele
verschiedene Strömungen und Ausrichtun-
gen. Sie alle haben den Glauben an das
Karma, die Wiedergeburt und die Erlösung,
die man durch genügend positiv gelebte
Reinkarnationen erfährt, gemeinsam.
Quellen: https://www.religionen-ent-
decken.de/lexikon/g/geschichte-des-
hinduismus, https://de.wikipedia.org/
wiki/Hinduismus, https://www1.wdr.de/
dossiers/religion/hinduismus/hinduis-
mus120.html (abgerufen am 16.04.2018)

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der
Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Aufent-
haltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montagnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Mittwochnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Ansprechpartner: vor Ort,
Kontakt: 07243/12136

Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr, An-
sprechpartnerin: Erika Schneider, Kon-
takt: 07243 90347.

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 14:30 – 16:30 Uhr
ist die Projektmitarbeiterin Frau Ochs als
Ansprechpartnerin für das Gesamtpro-
jekt vor Ort. Kontakt: 07243 - 938 1690
oder per E-Mail an k26@ettlingen.de
Generationenprojekt des eff eff e.V. und
des Begegnungszentrums Ettlingen e.V.
„miteinander füreinander – Generationen
begegnen sich“ – offener Treff im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulfe-
rien) engagieren sich zwischen 15 – 17
Uhr einige Senioren als „Freizeitgroß-
eltern“ und gestalten zwei gemütliche
Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“
im K26. Ansprechpartnerin: Frau Cor-
nelssen, Kontakt: Tel. 07243 / 373830
oder bcornelssen@gmx.de
Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16 -19 Uhr, An-
sprechpartner: Harald Gilcher, Kontakt:
hgilcher21@gmail.com

Neues vom
Gesamttreffen des
AK Asyl

Das Gesamttref-
fen des AK Asyl
am 17.4. stieß
auf erfreulich viel
Resonanz. Als
Neuerung startete
der Abend mit ei-

nem geselligen Teil und einer leckeren
Suppe. Patrick Jutz wird zukünftig nicht
mehr als Sprecher des AK zur Verfügung
stehen und auch nicht mehr dem Lei-
tungsteam angehören. Er möchte sich
auf eine neue Aufgabe konzentrieren, für
die wir ihm viel Freude und Erfolg wün-
schen. Wir danken ihm für sein langjäh-
riges Engagement für den Arbeitskreis
Asyl! Ein weiteres Thema war die Vor-
stellung des Integrationsmanagements
durch Frau Berlinghof. Frau Saebel,
Landtagsabgeordnete der Grünen, er-
kundigte sich nach dem aktuellen Stand
in Sachen Asyl. Frau Mai berichtete über
Neues aus dem Integrationsbüro. Den
Bericht im Detail finden Sie auf unserer
Webseite: www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21

Weltladen Ettlingen
Ausgefallene Wäschekörbe
Wer einen neuen Wäschekorb sucht,
findet im Handel oftmals Billigware aus
Plastik in Hülle und Fülle vor. Solche
Exemplare sind alles andere als eine
Zierde für ein schönes und gemütliches

Multikulturelles Leben
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Badezimmer. Ganz anders präsentiert
sich das Angebot an Wäschekörben im
Weltladen. Hier steht als Material das
Palmblatt im Vordergrund. Daraus las-
sen sich sehr aparte Körbe herstellen.
Die Firma Dhaka Handicrafts z.B. be-
weist dies mit ihren geflochtenen Wä-
schekörben in verschiedenen Formen
und Farbnuancen.
Dhaka Handicrafts ist eine Fairhandels-
Organisation, die bereits 1976 gegrün-
det wurde und inzwischen mit ca. 1.500
Kunsthandwerkern in ganz Bangla-
desch zusammenarbeitet. Sie kümmert
sich nicht nur um die Vermarktung der
kunsthandwerklichen Produkte, sondern
sorgt schon im Vorfeld dafür, dass die
Handwerker auch ausreichend geschult
werden.
Neben speziellen Handwerkstechniken,
gehören beispielsweise auch die Ent-
wicklung neuer Produktdesigns zu den
Schulungsinhalten. Damit jedoch noch
lange nicht genug. Dhaka Handicrafts
vergibt auch Schulstipendien an die
Kinder der Kunsthandwerker. Ferner
bietet die Organisation Kurse über Er-
nährung an, hilft bei der Aufforstung
der Wälder und kümmert sich um die
Trinkwasserleitungen. Somit nimmt die
Sorge um die Gesundheit der Kunst-
handwerker und deren Familien einen
hohen Stellenwert ein. Zufriedenheit
und Motivation der Handwerker sind
die Folge.
Neben Wäschekörben werden auch et-
liche andere aus Palmblatt hergestellte
Produkte im Weltladen angeboten. So
sind etwa hübsche Brotkörbe in ver-
schiedenen Designs erhältlich. Am bes-
ten schauen Sie selbst bei uns vorbei.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Fair und umweltbewusst einkaufen im
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag
bis Freitag 9.30 bis 18.30 Uhr, Samstag
9.30 bis 13.00 Uhr, Tel. 94 55 94. www.
weltladen-ettlingen.de

Musikschule
Ettlingen

Orchesterkonzert
Mit gleich zwei Solokonzerten präsen-
tiert sich das Orchester der Musikschule
Ettlingen beim nächsten Sinfoniekon-
zert am Samstag, 5. Mai, 20 Uhr in der
Stadthalle. Bernard Bagger ist der Solist
bei der Romanze für Viola und Orchester
von Max Bruch und Sebastian Sakmann
interpretiert das Konzert für Trompete
und Orchester des armenischen Kom-
ponisten Alexander Arutjunjan. Beide
Solisten sind seit vielen Jahren Schüler
der Musikschule und langjährige Mitglie-
der des Sinfonieorchesters. Im zweiten

Teil des Konzerts erklingt die erste Sin-
fonie von Ludwig van Beethoven. Die
jungen Musikerinnen und Musiker des
Orchesters spielen wie immer unter der
bewährten Leitung ihres Dirigenten Ni-
kolaus Indlekofer.

Karten für 7,- € (erm. 3,50 €) siehe
unten.

Beethoven
Die Violinsonaten von Ludwig van Beet-
hoven
Das Projekt mit Beethovens Sonaten für
Violine und Klavier an der Musikschule
Ettlingen geht in die finale Runde. Nach
den Konzerten im April und im Novem-
ber im vergangenen Jahr folgen nun im
dritten und letzten Konzert am Sonntag,
6. Mai 2018, 17:00 Uhr, im Saal der
Musikschule die Sonaten op. 30 A-Dur,
c-Moll und G-Dur und die Sonate op.
96 G-Dur. Ausführende sind Maria Heck,
Christiane Denk, Utae Nakagawa-Herbst
und Hyuna Min, Violine und Maho Kan-
eko, Klavier.

Karten für 7,- € (erm. 3,50 €) erhalten
Sie bei der Stadtinformation (Schloss-
platz 3), der Musikschule (Pforzheimer
Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne
steht Ihnen die Verwaltung der Musik-
schule auch (07243/101-312) und per
Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Ver-
fügung.

Kinder musizieren für
Kinder
Bei diesen zwei Konzerten präsentieren
sich Ensembles, Chöre und Orchester
der Musikschule, sowie die Grundstufe.
Der Eintritt ist frei.

Stadtbibliothek

30 Jahre Stadtbibliothek
- Ettlinger Prominente
empfehlen Ihr
Lieblingsbuch
Das Rätsel um die „BookFaces“ ist ge-
lüftet, es war nicht ganz einfach die Ge-
sichter hinter den Büchern zuzuordnen.
Die besonderen Lesetipps präsentieren
wir hier im Amtsblatt in den nächsten
Wochen in loser Reihenfolge.

Oberbürgermeister Johannes Arnold
empfiehlt:
Hosseini, Khaled: Drachenläufer
In der Erzählung geht es um die Freund-
schaft zweier Jungen in Kabul Mitte der
70er Jahre. Obwohl aus unterschiedli-
chen Klassen stammend verbindet sie
der unbedingte Willen, als Team beim
Drachensteigen die Besten zu sein. Doch
die Freundschaft wird auf eine harte Pro-
be gestellt und die Wege trennen sich
- doch nur vordergründig, das Schicksal
lässt beide auf ein Leben verbunden sein
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und so treffen sich auch Jahre später die
Lebenslinien wieder - die Chance für Ver-
gebung, Sühne und Wiedergutmachung.
Ein außergewöhnliches Buch, das durch
wunderbare Erzählart mitnimmt wie fast
kein anderes Buch.
Darum mag ich dieses Buch: Das Buch
erzählt auf gleichsam wunderschöne
wie erschütternde Weise vom Leben
der Menschen in Afghanistan seit 1975
bis jetzt. Es reißt mit, ist spannend und
macht nachdenklich.
Heidi Schulte- Walter, BNN-Redaktions-
leitung empfiehlt:
Dicker, Joel: Die Geschichte der Balti-
mores
Zwei Familien an der amerikanischen Ost-
küste – die eine wohlhabend, erfolgreich,
sorgenfrei, gesegnet mit zwei Söhnen.
Die andere typischer Mittelstand, kleines
Haus, eher unschickes Leben. Der einzige
Sohn verbringt regelmäßig seine Ferien
mit den reichen Verwandten aus Balti-
more, geplagt von leiser Eifersucht auf
deren perfektes Leben. Gemeinsam geht
man durch dick und dünn, bis die heile
Welt durch eine Katastrophe zerbricht…
Darum mag ich dieses Buch: Spannend,
voller überraschender Wendungen, be-
rührend und wortgewaltig.
Josef Offele, Oberbürgermeister a. D.
empfiehlt:
Follath, Erich: Jenseits aller Grenzen
ich empfehle dieses Buch, weil es auf be-
eindruckende Weise eine Reise durch die
Welt des Islam im 14. Jahrhundert be-
schreibt, die der Autor des Buches in
der Gegenwart nachvollzogen hat. Herrn
Follath ist damit ein spannender Vergleich
der Vergangenheit mit der aktuellen politi-
schen Situation gelungen, der neue Sicht-
weisen schafft und ein besseres Verständ-
nis vieler aktueller Probleme ermöglicht.

Volkshochschule

VHS Aktuell
Bitte beachten Sie auch unsere Kurs-
angebote unter der Rubrik „Stadtteile“

Gesundheit:
G1503 Natürliche Sonnenkosmetik und
Insektenschutz
Freitag, 18. Mai, 19 - 21:30 Uhr
Ort: Kräuteroase Malsch-Völkersbach,
Kreuzäckerstraße 24 (Parken bitte am
Ortseingang von Völkersbach "Parkplatz
Klosterhof" Schwarzwaldhochstraße - 4
Minuten entfernt).
Wir lernen Sonnenkräuter und Anti- Mü-
cken-Kräuter kennen. Auch werden Ihnen
Kräuter, Gemüse und Beeren vorgestellt,
die schutzwirkende Antioxidantien ent-
halten. Anschließend stellen wir Sonnen-
schutz-, Gesichtscreme und Lippenglanz,
Rotöl zur Heilung und Anti-Mücken-Spray
her. Alles auf natürlicher Basis ohne Kon-
servierungs-mittel. Im Kursentgelt enthal-
ten: Skript, Materialkosten und Getränk.

Anmeldung, Preise und Informationen:

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer

Str. 14, Tel.: 07243/101-484, -483,

Fax: 07243/101-556,

E-Mail: www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags und dienstags
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, mittwochs
geschlossen, donnerstags 8.30 - 12 Uhr,
14 - 18 Uhr, freitags 8.30 - 12 Uhr.

Öffnungszeiten während der Schulferien
(BW): montags – freitags 8.30 – 12 Uhr.

Bäder
Start in die
Freibadsaison 2018
Es ist so weit – am 1. Mai geht es los!
Das Albgau-Freibad öffnet am Diens-
tag, 1. Mai, um 9 Uhr seine Tore zum
Start in die Freibadsaison 2018.
Das Freibad ist täglich, auch an Sonn-
und Feiertagen, von 9 bis 20 Uhr geöffnet.
Hinweis:
Das Waldbad Schöllbronn und der Ba-
desee Buchtzig eröffnen die Sommer-
saison am Samstag, 19.05.2018.

Sommerbadezeiten im Albgau-Hallen-
bad ab 1. Mai
Mit Eröffnung des Freibades gelten für
das Hallenbad die Sommerbadezeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag bis Donnerstag: 10 – 22 Uhr
Freitag: 8 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag sowie
an Feiertagen:

10 – 20 Uhr

Die Saunazeiten sind unverändert.

Geänderte Bade- und Saunazeiten
an den Feiertagen im Mai
Dienstag, 1. Mai (Maifeiertag)
10 – 20 Uhr Hallenbad geöffnet
10 – 19 Uhr Sauna (gemischt)

Donnerstag, 10. Mai
(Christi Himmelfahrt)
10 – 20 Uhr Hallenbad geöffnet
10 – 19 Uhr Sauna (Gemischt)

An allen übrigen Tagen sind die Som-
merbadezeiten und bekannten Sauna-
zeiten gültig.

Infos:
Albgau-Hallenbad: 07243 101-811
Albgau-Freibad: 07243 101-640
Bäderverwaltung: 07243 101-631

Internet:www.baeder-ettlingen.de
www.albgaubad.de
E-Mail:
baederverwaltung@sw-ettlingen.de

FIT in den SOMMER mit den
AQUAKURSEN im Albgaubad!

Starten Sie fit in den Sommer mit den
vielfältigen Aquakursen im Albgaubad.

Aqua-Cycling…
…ist Fahrradfahren im Wasser. Dieser
Wassersport ermöglicht ein schonendes
Aufbautraining, einen idealen Muskelauf-
bau und eignet sich für alle Zielgruppen
und Leistungsklassen.

Termine
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
2ac318 Do 03.05. – 28.06.2018 17:30 6x45 Min. 85,00 €
3ac318 Do 03.05. – 28.06.2018 18:30 6x45 Min. 85,00 €
6ac318 Fr 04.05. – 29.06.2018 09:00 6x45 Min. 85,00 €
7ac318 Fr 04.05. – 29.06.2018 10:00 6x45 Min. 85,00 €

Der MIX…
… ist die Kombination aus Aqua-Cycling und Aqua-Jumping. Der Kurs verbindet
die Vorteile des Aqua-Cyclings und trainiert zusätzlich weitere Muskeln mit dem
Aqua-Jumping.
Termine
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
4mix318 Do 03.05. – 28.06.2018 19:30 6x45 Min. 85,00 €
5mix318 Do 03.05. – 28.06.2018 20:45 6x45 Min. 85,00 €
9mix318 Fr 04.05. – 29.06.2018 13:00 6x45 Min. 85,00 €
Anmeldung:
· über den Link:
· http://kad-oase.de/kad-oase-aqua-ettlingen.htmlInfos:
Frau Kerstin Wendrich (Telefon: 0151-19691573, E-Mail: info@kad-oase.de)
· Bei Anmeldung geben Sie bitte die Kurs-Nummer an. Eine Anmeldung ist aus-

schließlich über die „kad-Oase“ möglich
AQUAVARIO…
… ist die einmalige Mischung aus Aquafitness, Aqua-Jumping und Aquajogging und
wird exklusiv im Albgaubad angeboten.
Termine:
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
frei Fr 04.05. – 29.06.2018 11:00 6x45 Min. 4,00 € pro Std.

Für Aquavario ist keine vorherige Anmeldung erforderlich. Sie bezahlen pro Kurs-
stunde die Gebühr von 4,00 €, zuzüglich zum regulären Eintrittspreis.
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Wegen Altstadtlauf ab 17:30 Uhr keine
Zufahrt zum Albgaubad möglich
Am Mittwoch, 09.05.2018 ab 17:30 bis
21:00 Uhr sind, wegen des Altstadtlau-
fes, die Luisenstraße und ein Teil der
Schöllbronner Straße gesperrt.
In diesem Zeitfenster ist keine An- und/
oder Abfahrt zum bzw. vom Albgau-Hal-
lenbad (Parkeinrichtung) möglich.
Bitte beachten Sie diesen Hinweis bei
der Planung Ihres Bade- und Saunabe-
suches im Albgaubad.
Informationen rund um das Albgaubad
finden Sie unter www.baeder-ettlingen.
de oder www.albgaubad.de .

Schulen
Fortbildung

Eichendorff-Gymnasium
Erstes EG-Oberstufen-Fußballturnier
Am 21. März fand in der großen Sporthalle
das erste Oberstufen-Fußballturnier statt.
Neben den Teams aus den 9. und 10.
Klassen sowie den Jahrgangsstufen hatte
sich auch ein Lehrerteam für das Turnier
angemeldet. Der von der SMV organi-
sierte Nachmittag bot viele hochklassige
Spiele und eine besondere Erkenntnis: Die
Lehrerinnen und Lehrer des EGs können
nach wie vor sehr gut Fußball spielen!
Ein 2:1-Sieg gegen eine aufopferungsvoll
kämpfende zehnte Klasse bedeutete für
die Lehrer den Einzug ins Finale. Dort
mussten sie sich mit dem Team der J2
auseinandersetzen. Nach regulärer Spiel-
zeit stand es 0:0 und somit ging es in die
Verlängerung. Ein sehenswerter Treffer für
das Lehrerteam von Fabian Oehler ent-
schied dann dieses spannende Endspiel.

Exkursion nach Adelsheim
Das Landesinstitut für Umwelterziehung
(LSZU) in Adelsheim bietet Schulklassen
die Möglichkeit, eine Woche projektartig
naturwissenschaftlichen Fragestellungen
nachzugehen. 46 Schülerinnen und Schü-
ler der 9. Klassen, die NwT gewählt haben,
waren vom 12. bis 16. März am LSZU und
untersuchten die Bedeutung des Bodens.
Sie bestimmten im chemischen Praktikum
u.a. den Humusgehalt, die Wasseraufnah-
mekapazität und den Gehalt verschiede-
ner Stoffe im Boden. Der mikrobiologische
Teil hatte zum Ziel, die Bedeutung der
Bodenlebewesen zu verstehen und den
Belebungsgrad verschiedener Böden zu
bestimmen. Darüber hinaus bauten die
Schüler in der hauseigenen Werkstatt Ero-
sionsrinnen mit verstellbarem Neigungs-
winkel und testeten verschiedene Böden
hinsichtlich ihrer Anfälligkeit für Erosion.
Neben den Arbeiten im Labor und der
Werkstatt unternahmen die Schüler mit
dem Förster Untersuchungen im Wald.
Dabei wurden Bodenprofile gestochen
und die Entstehung des Bodens – auch
in erdgeschichtlicher Hinsicht – geklärt.
Darüber hinaus führte Frank Fellman,
Demeter-Landwirt, die Gruppe über sei-

nen Hof und thematisierte vor allem die
nachhaltige Bodenbearbeitung und
-düngung. Organisiert und begleitet wur-
de die diesjährige Exkursion von Frau
Giemsch, Frau Hansel, Herrn Bieder-
mann, Herrn Führinger und Herrn Wenz.

Einladung zur Theateraufführung der
Unterstufen-Theater-AG
19. Jahrhundert, England. Charles Dickens
speit Gift und Galle über die wohlmeinen-
den, aber total unzureichenden Anstren-
gungen der britischen Regierung, elternlo-
sen Kindern ein Heim und eine Ausbildung
zu geben. Oft laufen die Kinder aus Hun-
ger den Waisenhäusern einfach davon und
werden bei den Diebesbanden Londons
zu kleinen Verbrechern. In diesem Klima
ist es für den Waisenjungen Oliver schwer,
seine Würde zu bewahren. Aber er hat
märchenhaftes Glück…. Die Unterstufen-
Theater-AG des Eichendorff-Gymnasiums
präsentiert „Oliver Twist“ nach dem gleich-
namigen Roman von Charles Dickens: Am
Mittwoch, 9. Mai, und Mittwoch, 16. Mai,
jeweils um 20 Uhr in der Aula des Eichen-
dorff-Gymnasiums.
Vier Ettlinger Schulen repräsentieren
Baden beim Pamina-Ball-Cup

Bereits zum achten Mal fand am 19. und
20. April der Pamina-Ball-Cup der Mäd-
chen statt. In diesem Jahr war Hagenau
im Elsass der Austragungsort.
Wie in den vergangenen Jahren reisten
wieder 24 Schülerinnen mit ihren vier Be-
gleitlehrerinnen zum Turnier, um Baden zu
vertreten. Dabei stellten die Anne-Frank
Realschule, das Albertus-Magnus-Gym-
nasium, die Wilhelm-Lorenz-Realschule
und das Eichendorff-Gymnasium je eine
Mannschaft mit sechs Sportlerinnen der
Jahrgänge 2003/2004. Beim Pamina-
Ball-Cup treffen sich 72 Schülerinnen
von zwölf Schulen aus der Pfalz, dem
Elsass und aus Baden, um sich in drei
Sportarten zu messen, aber vor allem
auch, um Kontakte mit Gleichaltrigen aus
den anderen Regionen zu knüpfen. Wie
immer wurden jeweils zwei Mädchen bei
einer Gastfamilie untergebracht.
An zwei Tagen fand in den Sportarten
Basketball, Volleyball und Handball ein
Turnier statt, für welches jeweils drei Schü-
lerinnen aus den verschiedenen Regionen
zu einer Mannschaft zusammengestellt
wurden. Diese Teams bildeten auch eine
‘Übernachtungsgemeinschaft’. Zwei die-
ser Dreiergruppen blieben als Mannschaft
über die drei Turnierabschnitte zusam-
men, so dass sich die Spielerinnen gut
kennenlernen konnten. Die sonst übliche
Auswertung nach Schulen und Individual-
ergebnis entfiel durch diesen Modus.
Nach zwei erlebnisreichen Tagen, an
denen der Sport und das Miteinander

im Mittelpunkt standen, kehrten alle mit
neuen Eindrücken und sehr zufrieden
nach Ettlingen zurück.

Workshop zur Commedia dell´arte
Elena Spitzer, eine Schülerin der Jahr-
gangsstufe 1, berichtet von unserem
Workshop im Rahmen des Literatur und
Theater-Kurses: Am Eichendorff-Gymnasi-
um wird als Wahlfach für Oberstufenschü-
ler der faszinierende Kurs „Literatur und
Theater“ von Frau Janke und Herrn Polty
angeboten. In diesem Kurs lernen wir auf
sehr abwechslungsreiche und eindrückli-
che Weise, Theaterstücke zu analysieren
und selbst zu inszenieren. In den letzten
beiden Wochen haben wir bei dem The-
ma „Commedia dell´arte“ zusätzliche Un-
terstützung bekommen. Frau Janke und
Herr Polty konnten Bernd Köhler, einen
Theaterpädagogen und professionellen
Schauspieler, für ein intensives Schau-
spieltraining gewinnen. Dieses beinhaltete
(erstaunlich!) viel Sport. Zum ersten Mal
haben wir gesehen und am eigenen Leib
gespürt, wie körperlich anspruchsvoll es
sein kann, eine Person mit all ihren Eigen-
arten auf die Bühne zu bringen. Trotz aller
Anstrengungen und Muskelkater hat es
sehr viel Spaß gemacht!
Im Namen des ganzen Kurses bedanke
ich mich sehr herzlich für den außer-
gewöhnlichen Einsatz bei unserem phä-
nomenalen, immer geduldigen Trainer
Bernd Köhler. Unseren stets motivieren-
den und gut gelaunten Kursleitern Frau
Janke und Herrn Polty danke ich für die
Organisation und Durchführung sowie
dem Kulturamt Ettlingen für die Finanzie-
rung dieses unvergesslichen Erlebnisses.

Wilhelm-Lorenz-
Realschule
Die Klasse 6c zu Besuch in Speyer

„Eigentlich will ich noch hier bleiben, aber
irgendwie freue ich mich auch auf zuhau-
se“ sagt ein Junge. Die Koffer stehen
bereit für die Heimfahrt, ein paar Kinder
haben noch Energie, auf dem Spielplatz
vor der Jugendherberge Runden zu dre-
hen, die meisten sitzen jedoch erschöpft
und mit müden Gesichtern in kuscheliger
Runde beisammen, singen leise Lieder
oder spielen „Schere, Stein, Papier“ und
warten auf die Abfahrt. Die 4 Tage in
Speyer waren sehr schön, aber auch
kräftezehrend. Am letzten Abend ließ je-
der Schüler, jede Schülerin der Klasse
6c der Wilhelm-Lorenz-Realschule die
Tage des Schullandheimaufenthaltes in
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Speyer Revue passieren, um den tolls-
ten Augenblick mit Buntstiften auf Papier
zu bannen. Es entstanden Bilder vom
Flugsimulator und den Autos im Technik-
museum, von den Fischen im Sea Life
Aquarium, deren Becken wir durchquer-
ten, und Filmszenen aus dem IMAX. Aber
vor allem nette kleine zwischenmensch-
liche Szenen sind zu sehen, welche die
Kinder bewegten: Gutenachtgeschichten
zu viert in einem Bett, gemütliche Spie-
lerunden und unerwartete Lachanfälle,
Versöhnungsmomente nach einem Streit
oder lustige Rolltreppenfahrten...Wir be-
trachten eine bunte Galerie, die wir noch-
mals gemeinsam durchleben.
Vier Tage und drei Nächte haben wir, die
Klasse 6c mit unseren Lehrerinnen Frau
Pohlan und Frau Karcher Ende März in
Speyer verbracht; Tage in denen viel ge-
lacht, einiges an Quatsch gemacht, aber
auch vieles gelernt wurde. Vor allem ha-
ben wir uns noch besser kennengelernt
und sind näher zusammengerückt.
Es war eine tolle Zeit!

Schillerschule
Baden-Württemberg

Viel Neues über unser Bundesland er-
fuhren letzte Woche Grundschüler der
Schillerschule. Zwei freie Mitarbeiter der
Landeszentrale für politische Bildung wa-
ren eigens angereist, um den Klassen 3b
und 4a in spielerischer Form Wissens-
wertes über Baden-Württemberg zu ver-
mitteln. Zunächst war die Aufgabe, ein
großes Puzzle zusammenzusetzen, was
die in Kleingruppen eingeteilten Schiller-
schüler mit großem Eifer angingen. Die
dabei entstandene Landkarte bot viele Ge-
sprächsanlässe und so lernten die Kinder
die wichtigsten Städte, Flüsse, Gebirge
und Nachbarländer unseres Bundeslandes
kennen. Anschließend wurde wie bei der
gleichnamigen Fernsehsendung „1, 2 oder
3“ gespielt, Kristina und Janne von der
LPB erwiesen sich dabei als souveräne
Quizmaster und brachten den Grundschü-
lern in altersgerechter Weise auch politi-
sche, geschichtliche und kulturelle Aspekte
näher. Den Abschluss bildete ein Begriffe-
Spiel, bei dem die Mädchen und Jungen
durch immer konkreter werdende Hinwei-
se verschiedene Dinge erraten mussten,
die typisch für Baden-Württemberg sind.
Die im Rahmen des Projekts „BWpoly für
Grundschulen“ durchgeführte Veranstal-
tung begeisterte sowohl die Dritt- als auch
die Viertklässler, ein großes Dankeschön
gebührt der Landeszentrale für politische
Bildung für dieses tolle Angebot!

Heisenberg-Gymnasium
Erfolgreiche Flucht aus der DDR
Am 12. April präsentierte uns Nadine Roth
aus der zehnten Klasse ihre HaP in Ge-
schichte mit dem Thema „Fluchtver- su-
che aus der DDR“. Dazu hatte sie ihre
Großeltern, denen es gelungen war, aus
der DDR mit dem Boot über die Ostsee
nach Schweden zu fliehen, als Zeitzeugen
eingeladen. Wir erfuhren, dass nach Grün-
dung der DDR ca. 2,7 Mio. Menschen in
den Westen flüchteten. Die DDR-Regie-
rung wollte ein Ausbluten ihres Staates
verhindern und ließ im August 1961 die
Mauer in Berlin bauen, sowie die gesam-
te innerdeutsche Grenze mit Zaun und
Schießbefehl abriegeln. Danach gelang es
nur noch ca. 5100 Menschen die DDR zu
verlassen und viele verloren bei Fluchtver-
suchen auch ihr Leben.
Das Ehepaar, das bei uns in der Schule
war, schaffte es aber im Mai 1962 auf
„Angeltour in der Ostsee“ zu gehen. Horst
und Ursula Watteroth erzählten uns, wie
schwierig die sechsmonatige Vorbereitung
dieser Flucht war: Das Boot hatten sie ex-
tra dunkel angestrichen. Zudem brauch-
ten sie noch Seekarten, einen Kompass,
Proviant und Benzin. Vieles davon muss-
ten sie heimlich besorgen, da natürlich
niemand etwas von den Plänen mitbe-
kommen durfte. Nicht einmal ihren Eltern
erzählten sie von der Flucht.
Die Zeitzeugen schilderten detailliert den
Ablauf und die Route der 22-stündigen
Bootsfahrt in die Freiheit. Wir erfuhren
von ihrer Angst, entdeckt zu werden,
den Gefahren und Hindernissen auf

der Überfahrt. Das Wetter spielte mit
und durch den Wellengang waren sie
in ihrem dunkel gestrichenen Boot gut
getarnt. In Schweden angekommen, ge-
währte man ihnen schließlich Asyl und
half ihnen, eine Arbeit und Unterkunft
zu finden. Ihr Leben in Freiheit begann.
Nein, sie haben es nie bereut, die ge-
fährliche Flucht zu wagen, obwohl sie
danach auch keinerlei Kontakt mehr zu
Familie und Freunden in der DDR haben
durften und dort jahrelang auf der Fahn-
dungsliste standen.
Wir danken Nadines Großeltern ganz
herzlich, dass sie uns mit ihren Erzäh-
lungen und der Beantwortung unserer
Fragen einen eindrucksvollen Einblick in
diese besondere Lebenssituation gaben.
Nadjana Schneider, Klasse 10e

Die Zeitzeugen Ursula und Horst Wat-
teroth. An der Wand ist das Boot zu sehen,
mit dem ihnen 1962 die Flucht gelang.

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist zum nächstmöglichen Termin im Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren eine Stelle als

Jugendsozialarbeiter/in an Schulen
(Teilzeit 50 %)

für das Schulzentrum (Albertus-Magnus-Gymnasium und Anne-Frank-Realschule) neu zu
besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst Einzelfallhilfe und Beratung in individuellen Problemlagen,
sozialpädagogische Gruppenarbeit, Projektarbeit und Arbeit mit Schulklassen, innerschulische
und außerschulische Vernetzung und Gemeinwesenarbeit sowie offene Angebote für alle
Schülerinnen und Schüler.

Ihre Voraussetzungen:

 Sie haben einen Abschluss als Dipl. Sozialpädagoge/in (FH) / (BA) oder Dipl.
Sozialarbeiter/in (FH) / (BA) oder

 Sie bringen durch Berufserfahrung in unterschiedlichen Arbeitsfeldern der
Jugendsozialarbeit vergleichbare Qualifikationen mit

 Sie sind flexibel, kreativ, kommunikativ und haben Organisationstalent
 Sie sind in der Lage, selbständig, eigenverantwortlich und verantwortungsvoll zu agieren.

Wir bieten eine Vergütung nach Entgeltgruppe 11b TVöD-S sowie gute Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 11.05.2018
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen oder per Mail
an personalabteilung@ettlingen.de oder Online unter www.ettlingen.de/Stellenangebote.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-509 (Frau Leicht, Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).

Amtliche Bekanntmachungen
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Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist im Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren zum
nächstmöglichen Termin eine Stelle (1,0) als

Pädagogische Fachkraft für die
Schulkindbetreuung
im Schülerhort Thiebauthschule zu besetzen.

Für diese anspruchsvollen Aufgaben suchen wir Bewerber/innen, die neben fachlicher
Qualifikation (z. B. Erzieher/innen, Anerkennungspraktikanten, Kinderpfleger/innen), Erfahrung
und Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen, ein hohes Maß an Flexibilität,
Kreativität sowie Kooperationsbereitschaft und Engagement mitbringen. Die Vergütung erfolgt
bis Entgeltgruppe 8 TVöD-S.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 11.05.2018
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen oder per Mail
an personalabteilung@ettlingen.de oder Online unter www.ettlingen.de/Stellenangebote.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-513 (Frau Benkert, Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen sind zum 01.09.2018 im Amt für Bildung, Jugend,
Familie und Senioren drei Stellen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

in Vollzeit zu besetzen.

Voraussetzungen:
Die Vollzeitschulpflicht muss erfüllt und das 27. Lebensjahr darf noch nicht vollendet sein.

Inhalt:
Das FSJ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr für junge Menschen zwischen Schule und
Beruf. Es bietet die Gelegenheit, erste Erfahrungen in einem Berufsfeld zu sammeln, wichtige
soziale Kompetenzen zu trainieren und sich persönlich weiterzuentwickeln. Während der
Dauer des FSJ finden begleitende Seminare statt, deren Inhalte darauf abzielen, den
Freiwilligen Einblicke in gesellschaftliche, soziale und interkulturelle Zusammenhänge zu
gewähren.

Dauer:
1 Jahr

Einsatzbereiche:
Zwei Stellen in der Mittagsbetreuung im Rahmen der Ganztagesschule (Pestalozzischule und
Carl-Orff-Schule), Mitarbeit an sozialpädagogischen Projekten, Betreuung von Kleingruppen
sowie sportliche und kreative Tätigkeiten.

Eine Stelle als Unterstützung in der Schulkindbetreuung an verschiedenen Ettlinger
Grundschulen mit Hausaufgabenbegleitung sowie Freizeitgestaltung und Projektarbeit in den
Bereichen Verlässliche Grundschule, flexible Nachmittagsbetreuung und Horte.
Mitarbeit in der Verwaltung am Vormittag bei der Organisation von Fortbildungen und
Projekten im Sozial- und Bildungsbereich.

Leistungen:
350,00 Euro monatliches Taschengeld.

Bewerbung:
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens
30.04.2018 an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen oder
per Mail an personalabteilung@ettlingen.de. Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter
Telefon 07243/101-501 (Friedhelm Becker, Personalabteilung).

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
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101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr.

Donnerstag, 26. April
Rosen-Apotheke, Breisgaustraße 9,
0721 88 10 27, 76199 Khe-Rüppurr,
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, 76337 Busenbach

Freitag, 27. April
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15,
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich

Samstag, 28. April
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00, Ettlingenweier

Sonntag, 29. April
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Montag, 30. April
Apotheke am Berliner Platz, Berliner
Platz 2, Tel. 53 6020, Neuwiesenreben

Dienstag, 1. Mai
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetter-
bach 94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-
Grünwettersbach, Martinus-Apotheke,
Karlsruher Straße 52, 0721 5 11 55,
76287 Forchheim

Mittwoch, 2. Mai
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2,
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Donnerstag, 3. Mai
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Apotheken-Notdienstfinder
für die nähere Umgebung: 0800
0022833 kostenfrei aus dem Festnetz,
Handy 2 28 33 (max. 69 ct/min.) oder
www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112
Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200
Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.
Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 14 - 20 Uhr,
Telefon anonym und kostenlos von Han-
dy und Festnetz 116 111.

Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe, Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des Ju-
gendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsitu-
ationen Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16 bis
17.30 Uhr bei der Suchtberatung der agj,
Rohrackerweg 22, Tel. 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.
Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung
Nachbarschaftshilfe Seelsorge-Ein-
heit-Süd: Eleonore Gladitsch,
Tel. 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178
Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamt-
lichem Engagement, Tel. 07243 9454-
277, info@hospiz-telefon.de,
www.hospiz-telefon.de.
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Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie, eh-
renamtliche Begleitung durch qualifizier-
te Hospizbegleiter/innen von schwer-
kranken und sterbenden Menschen, zu
Hause, in Pflegeeinrichtungen und im
Krankenhaus. Trauerbegleitung einzeln
oder in der Gruppe.
Pforzheimer Str. 33b, 07243/ 94542 – 40
info@hospizdienst-ettlingen.de

Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 33a,
07243 9454-20, info@hospiz-arista.de,
www.hospiz-arista.de

Palliative Care Team Arista:
Spezialisierte ambulante Palliativ-Versor-
gung zu Hause und in Pflegeeinrichtun-
gen. Pforzheimer Str. 33 C,
07243/ 9454- 262, info@pct-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik; Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243
373829, Seestraße 28, pflegeteam-ma-
no@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, Tel. 07243/76690-0, www.awo-
albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297, www.
rueckenwind-pflegedienst.de, info@rue-
ckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug,
Tel. 07243 101-146, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungs-
stelle beim Diakonischen Werk, Pforz-
heimer Str. 31. Terminabsprachen
Tel. 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0, schwan-
gerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, Pforzheimer
Straße 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9,
Tel. 101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Familie
(m. Kindern unter 12) Infos unter: Tel.
07243– 34 58 317,
Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband,
Tel. 07243 515-140

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe,
Tel. 07243 373829,
www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung, Paar-
und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten

Familienpaten
ehrenamtliche Familienpaten unterstüt-
zen Familien in besonderen Lebenslagen
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West
im Bürgertreff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe,
Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe
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Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 28., und Sonntag,
29. April

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag - wir sind in anderen Gemein-
den eingeladen
St. Dionysius, Ettlingenweier
Samstag 18 Uhr Vorabendgottesdienst
St. Antonius, Spessart
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse, an-
schließend Gemeindefest im Pfarrsaal,
Hohlstr. 13
St. Wendelin, Oberweier
Samstag – wir sind in anderen Gemein-
den eingeladen
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag - wir sind in anderen Gemein-
den eingeladen

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Kleinen Kirche Bruchhausen
Pauluspfarrei
Samstag 18 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst der Konfirmanden, Pfr. Roija
Weidhas
Sonntag 10 Uhr Konfirmation, Pfr. Roija
Weidhas
Johannespfarrei
Sonntag10 Uhr Gottesdienst zum Ab-
schluss der Visitiation mitgestaltet vom
Vokalchor in der Johanneskirche (Pfr. A.
Heitmann-K.) im Anschluss Austausch
und Gespräch beim Kirchkaffee,10 Uhr
Kindergottesdienst im Caspar-Hedio-
Haus
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage
Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Gottesdienst durch Bezirk-
sältester Wildermuth

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

17. ETTLINGER ORGELFRÜHLING
Sonntag, 29. April, Orgelkonzert 19 Uhr.
Orgel: Daniel Maurer, Strasbourg
Sonntag, 6. Mai, Kinder-Orgelkonzert 15
Uhr „Die Orgel reist nach Hollywood“
zusammen mit dem Kinder- und Ju-
gendchor Herz Jesu. Orgel: Markus Bi-
eringer, Ettlingen
Sonntag, 13. Mai, Orgelkonzert 19 Uhr
Orgel: Markus Bieringer, Ettlingen

Infotelefon: Pfarrbüro Herz Jesu,
Tel. (07243) 71 63 31.

Die Orgel reist nach Hollywood
Veranstaltung im Rahmen des 17. Ettlin-
ger Orgelfrühlings am 6. Mai um 15 Uhr
in der Herz Jesu-Kirche Ettlingen. Seit
vielen Jahren steht die große Orgel in
der Herz Jesu-Kirche in Ettlingen - und
möchte plötzlich auf Reisen gehen!
Kann es einem so großen Instrument
gelingen, einfach nach Hollywood zu
verschwinden? Oder kann die Reiselust
der Orgel auch durch lustige und ro-
mantische Melodien gestillt werden, die
schon am Broadway in New York oder
in den großen Filmstudios in Hollywood
erklangen? Das könnt ihr gemeinsam
mit dem Kinder- und Jugendchor Herz
Jesu, Ettlingen und seiner Chorleiterin
Ingrid König herausfinden. Markus Bi-
eringer wird versuchen, das von Fern-
weh geplagte Instrument zu zähmen.
Schließlich wird es in der Herz Jesu-
Kirche noch gebraucht!
Die Idee zur Aufführung Werken der
Filmmusik und aus Musicals wurde
von den Kindern und Jugendlichen der
Chorgemeinschaft selbst entwickelt.
Daraus entstand ein Programm für den
Orgelfrühling mit der Orgel als Akteurin.
Eine Choreografie mit allen Songs des
Programms wird am 7. Juli im Herz-
Jesu-Gemeindesaal aufgeführt, worauf

wir jetzt schon hinweisen möchten. Mit
wunderschönen Arrangements von In-
grid König für den Gesang und Markus
Bieringer für die Orgel und das Kla-
vier werden die unsterblichen Hits des
Broadway und der Filmwelt für den Kin-
der- und Jugendchor eingerichtet. Mit
dabei sind alle jungen Sängerinnen und
Sänger, die so den gesamten Prozess
der Entstehung einer Aufführung erleben
und mitgestalten. Eintritt frei, Spenden
willkommen!

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT KFD
Donnerstag, 3. Mai, 19 Uhr: „Führung
durch den Garten der Religionen“ in
Karlsruhe
Treffpunkt: 18:45 Uhr vor Ort - Stuttgar-
ter Str. 59 (östl. Südstadt).
Die Führung dauert ca. eine Stunde.
Interessierte möchten sich bitte bei Ma-
ria Weber, Tel. 3 13 65; anmelden um
evtl. Fahrgemeinschaften zu bilden bzw.
Mitfahrgelegenheiten anzubieten oder
als Gruppe mit der Bahn zu fahren: Ett-
lingen bis Rüppurrer Tor - um die Ecke
laufen und an der Haltestelle Philipp-
Reis-Straße in die Bahn 6E einsteigen
und fahren bis Wolfartsweierer Straße
- von da wären es ca. 400 m (5 Minu-
ten) zu Fuß zum Garten der Religionen.
Bei schönem Wetter bildet sich vielleicht
auch eine Radelgruppe. Anfahrt mit dem
Rad: ab Dörnigweg, durch den Ober-
wald, Wasserwerkbrücke, 8 km, ca. 30-
45 Minuten.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

7. ETTLINGER SPENDENLAUF DER
KJG ST. MARTIN AM 5. MAI IM HOR-
BACHPARK
Auch in diesem Jahr veranstaltet die
KjG St. Martin wieder einen Spenden-
lauf. Termin für den mittlerweile schon
7. Lauf ist der 5. Mai von 9 - 14 Uhr im
Horbachpark. Dieses Jahr wird für das
ein Projekt in Uganda gesammelt, das
Aidswaisen unterstützt.
Bei unserem Spendenlauf wird wie je-
des Jahr Geld dadurch gesammelt, dass
Läufer sich Sponsoren suchen (Freunde,
Verwandte, Kollegen, etc.) die entweder
einen Betrag pro Laufrunde oder einen
Festbetrag spenden können.
Wir würden uns freuen, wenn wieder
möglichst viele Menschen teilnehmen,
und so zu einer tollen Veranstaltung und
einem guten Ergebnis beitragen. Nähere
Infos werden in den kommenden Wo-
chen noch folgen, entweder auf unserer
Homepage www.kjgstmartin.de oder im
Amtsblatt.
Spenden unter:
Kirchengemeinde Ettlingen Stadt
Konto-Nr. DE69 6605 0101 0108 2141
64, Sparkasse Ettlingen
Der Pfarrgemeinderat der Röm.-kath.
Kirchengemeinde Ettlingen-Stadt lädt
herzlich ein zu einer

Gemeindeversammlung
am 6. Mai um 15 Uhr im Gemeindezen-
trum Herz Jesu.
Der Pfarrgemeinderat möchte der Ge-
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meinde über den Stand der Gebäude-
konzeption berichten, an der seit einigen
Monaten intensiv gearbeitet wird. Dabei
geht es darum, die Gemeinde für die
Zukunft zu rüsten. Es wird auch wieder
Zeit für Fragen geben. Daneben bieten
wir eine Plattform für Gruppen und Krei-
se an, die ihre Arbeit an diesem Nach-
mittag vorstellen können. Und auch für
Bewirtung ist wieder gesorgt.

KjG St. Martin
Rückblick extra-Jugendcafé Wilhelma
Temperaturen über 20 Grad, Sonnen-
schein und nahezu blauer Himmel – das
perfekte Wetter für einen Tag im Zoo.
Vergangenen Samstag trat die KjG St.
Martin bei genau diesem Wetter ihren
Ausflug in die Wilhelma nach Stuttgart
an. Nicht nur wir schienen dieses Wet-
ter zu genießen, denn auch die meis-
ten Tiere lagen mehr oder weniger faul
in der Sonne und genossen die ersten
Frühlingstemperaturen. Währenddessen
machten wir uns fleißig in Kleingruppen
mit Papier und Stift in der Hand auf den
Weg, um mit Hilfe einer Zoorallye die
Tiere des Zoos besser kennen zu lernen.
Hierbei gab es sehr viel Verschiedenes
zu entdecken, denn bei den insgesamt
11.000 Tieren der Wilhelma sind von
den Affen über die Schmetterlinge und
Elefanten bis hin zum Faultier viele ver-
schiedene Tierarten vertreten.

Gegen Abend kamen wir dann wieder
in Ettlingen an und hatte dank diesem
Ausflug mal wieder einiges zu erzählen.

Die nächsten Termine? Gibts in der
Übersicht auf www.kjgstmartin.de!

KJG Herz-Jesu
Erneuter Zeltlagerinfoabend
Die ersten Höchsttemperaturen sind er-
reicht, der Sommer schickt einen Vor-
geschmack auf die wärmste Jahreszeit
und somit werden auch die Tage bis zu
unserem Zeltlager immer kürzer.

Daher gibt es für all die, die es das letz-
te Mal verpasst haben, am kommenden
Mittwoch, 2.05., ab 18:30 Uhr im Ge-
meindezentrums Herz-Jesu (Augustin-
Kast-Straße 6) erneut die Möglichkeit
zum Elterninformationsabend zu kom-
men.

Besonders mögliche Erstteilnehmer er-
fahren hier alles Wissenswerte über die
KJG und unser fantastisches Zeltlager.
Auch dieses Jahr bietet sich bei un-
serem traditionellen Zeltlager, das die-
ses Jahr in Rheinfelden während der
ersten zwei Wochen der Sommerferien
stattfindet, Kindern von 9 bis 15 Jahren
die Möglichkeit eine tolle Zeit mit jeder
Menge Spaß, Komplettbetreuung und
unvergesslichen Gemeinschaftserlebnis-
sen zu genießen!

Informationsabend und Anmeldung für
die Konfirmandinnen und Konfirman-
den 2019 in Ettlingen:
Johannesgemeinde, Mittwoch 02. Mai
2018 um 18.00 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus, Albstr. 43

Paulusgemeinde, Montag, den 14. Mai
2018 um 19.00 Uhr im Gemeindezent-
rum der Paulusgemeinde, Schlesierstr.1

Luthergemeinde, Montag, 14. Mai 2018
um 19 Uhr im Gemeindezentrum Bruch-
hausen, Meistersingerstraße 1-3

Luthergemeinde

Letzter Gottesdienst mit Pfarrer
Glitsch-Hünnefeld
Zum Gottesdienst mit Pfarrer Arnold
Glitsch-Hünnefeld aus Bruchhausen
lädt die Luthergemeinde am Sonntag,
29. April, um 10.30 Uhr in die Klei-
ne Kirche in der Luitfriedstraße ein.
Es ist der letzte Gottesdienst, den der
50-jährige Geistliche in seiner jetzigen
Wohngemeinde hält. Im Juni zieht er mit
seiner Frau an den Bodensee. Er wird
dort Schulpfarrer an der Evangelischen
Schule Gaienhofen.

Glitsch-Hünnefeld war Anfang 2015 aus
Britzingen nach Bruchhausen gezogen.
Im Evangelischen Oberkirchenrat über-
nahm der gemeindeerfahrene Pfarrer
damals die Aufgabe, ein zukunftsfähiges
Dokumenten-Management-System für
die badische Landeskirche auf den Weg
zu bringen. In dieser Zeit brachte er sich
engagiert in das gottesdienstliche Leben
der Gemeinde ein. Als Mitglied im In-
tone-Chor des Gesangvereins Edelweiß
wirkte er zudem als Sänger bei Konfir-
mationen und anderen Auftritten mit.

Paulusgemeinde
Der Paulusstammtisch trifft sich am
Freitag, 27. April ab 19 Uhr zu einem
gemütlichen Zusammensein im Kegler-
heim (ehemals Apollon) in der Hutten-
kreuzstr. 1.
Willkommen sind alle Mitglieder der
Paulusgemeinde, auch deren Freunde
und Bekannten, und jeder, der Lust ver-
spürt, sich in geselligem Rahmen aus-
zutauschen.

Konfirmationsgottesdienst
In der Paulusgemeinde werden im
Konfirmationsgottesdienst am Sonn-
tag 29.4., 10 Uhr elf Konfirmand/innen
konfirmiert. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt die Jugendband "Sun-
day". Am Abend vor der Konfirmation,
28.4.18, 18 Uhr feiern die Konfirmand/
innen und ihre Familien Hl Abendmahl in
der Pauluskirche.

Liebenzeller Gemeinde

Vortrag über "Christenverfolgung
heute" am 27. April
„Christenverfolgung heute – ein Blick in
die Welt“ ist der Titel eines Vortrags von
Johann Petersen am Freitag, 27. April,
20 Uhr, bei der Liebenzeller Gemeinde
Ettlingen (Mühlenstr. 59). Der Referent
gehört zu „Open Doors“, einem 1955
gegründeten überkonfessionellen christ-
lichen Hilfswerk aus dem hessischen
Kelkheim. „Open Doors“ gibt unter an-
derem den jährlichen „Weltverfolgungs-
index“ heraus, eine Rangliste von Län-
dern, in denen Christen am stärksten
verfolgt werden.
Der Eintritt ist frei.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Herz Jesu
Freitag, 27. April, 20 Uhr Familienkreis
EK 2017
Sonntag, 29. April, 19 Uhr Orgelfrühling
mit Prof. Daniel Maurer, Straßburg
Mittwoch, 2. Mai, 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores; 20 Uhr Familienkreis Müller

Pfarrei St. Martin
Montag, 30. April, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 1. Mai, 19 Uhr Gegenstands-
lose Meditation – Kontemplation im Ka-
pitelsaal der Martinskirche

Liebfrauen
Montag, 30. April, 14 Uhr Altennachmit-
tag, Thema: “Praktische Hilfen im Alltag”
mit Reha-Fachberater Dubravko Kolin-
ger von der Firma Storch+Beller; 18:30
Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Luthergemeinde
Donnerstag, 26. April, 19.30 Uhr Abend-
treff Gemeindezentrum Bruchhausen
Mittwoch, 2. Mai, 20 Uhr Chor Gemein-
dezentrum Bruchhausen

Johannespfarrei
Donnerstag, 26. April, 20 Uhr Chorpro-
be Vokalprojekt im Caspar-Hedio-Haus
Samstag, 28. April, 10 Uhr Generalpro-
be Vokalprojekt in der Johanneskirche;
10.30 Uhr Taufkurs für Geflüchtete im
Caspar-Hedio-Haus
Montag, 30. April, 19.15 Uhr Kirchen-
chorprobe im Caspar-Hedio-Haus
Mittwoch, 2. Mai, 15.05 Uhr Schoko +
(Teamer-Treffen) im Caspar-Hedio-Haus;
16.45 Uhr Schoko + (Teamer-Treffen) im
Caspar-Hedio-Haus; 18 Uhr Konfirman-
denanmeldung im Caspar-Hedio-Haus
(siehe auch unter Kirchen-gemeinde Ett-
lingen); 20 Uhr Posaunen-chorprobe im
Caspar-Hedio-Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Freie Evangelische Gemeinde
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Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt.
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 -11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89,
Caroline Günter, 07243 1854462

Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
bei gutem Wetter Spielplatz am Enten-
see oder im Bürgertreff im Fürstenberg,
Ahornweg 89, Jonas Günter, 07243 52
45 628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West), Jeremias Traut-
mann, 0176 94040974

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; samstags
19:30 Uhr im Jugendkeller, David Pölka,
07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden
letzten Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Jugendkeller; David Pölka, 07243
529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr Anne
Wenz, 07243 766099

Treff 55+ Jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat um 14:30 Uhr, für alle ab Mitte
50, die sich gerne für gemeinsame Ak-
tivitäten und Vorträge treffen möchten.
Karl-Heinz Lehmann, 07243 606509

TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30
– 19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse)
14-täglich im Jugendkeller, Jonas Gün-
ter, 07243 5245628

OUTBREAKER für alle Kinder von
8-13 Jahren, 14-täglich, Donnerstag
17 – 18:30 Uhr (in den geraden Kalen-
derwochen) Katrin Schmid, Tel. 07243
9492142 oder Christa Räuber, 07243
729993

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sen-
depause zur Frühstückszeit“ (jeden 3.
Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort
und Datum erfragen unter 07243/39065
oder 07243/ 938413:

Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr (einmal
im Monat)

Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis:
Mittwoch, 19:30 Uhr
(wöchentlich wechselnd)

Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)
Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr
Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 20. Mai, Mi - So: 13 - 18 Uhr Histo-
rische Hausbibeln …aus Ettlingen und
dem Albtal, Studioausstellung Museum
in Kooperation mit der ALPHA Buch-
handlung

Bis 30. September, sonntags: 14 - 17
Uhr Ausstellung zum bäuerlichen Le-
ben um 1900 Museum am Lauerturm

Bis 26. Mai , Di, Do, Fr 12 – 18 Uhr; Mi
10 – 18 Uhr; Sa 10 – 13 Uhr Ausstellung
„Die Montags-Maler“ der VHS Stadtbi-
bliothek Obere Zwingergasse 12

Veranstaltungen

Freitag, 27. April
10 bis 11 Uhr „Bewegte Apotheke“,
Treffpunkt bei der Schloss-Apotheke,
Marktstr. 8. Bei Fragen: Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren unter Tel.
07243/101-292 oder die Apotheke
20:30 Uhr Session mit Thema: Holly-
wood. Besetzung: Steffen Dix (tp, flh),
Rhythmusgruppe und Sessionmusiker.
Eintritt 5 € // Einlass 19:30 Uhr // Kar-
ten an der Abendkasse, Jazz-Club Bird-
land59

Sonntag, 29. April
15 Uhr Wenn alle Brünnlein fließen...
Dauer 60 Minuten/ Ticket 3 €. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, Karten sind
im Vorverkauf am Museumsshop im
Schloss erhältlich. Informationen: 07243
101-273 Museum Treffpunkt: Museums-
shop im Schloss
17 Uhr Klassik-Häppchen, Eintritt frei!
Harmonika-Club Bruchhausen, evange-
lisches Gemeindezentrum Bruchhausen
19 Uhr Ettlinger Orgelfrühling - Prof.
Daniel Maurer spielt Werke von Johann
Sebastian Bach (Transkriptionen von D.
Maurer), Georg Friedrich Händel, Eu-
gène Gigout, Charles Marie Widor, Louis
Vierne, Claude Debussy (Transkriptionen
von D. Maurer), Jean Langlais sowie Im-
provisation. Karten 10 € im Vorverkauf
Stadtinformation oder an der Abendkas-
se Herz-Jesu-Kirche

Dienstag, 1. Mai
10:40 Uhr & 14:40 Uhr Historische
Dampfzugfahrt. Servicetelefon & Platz-
reservierung: 07243 7159686, UEF
- Dampfnostalgie Karlsruhe, Abfahrt:
Stadtbahnhof. Weiterer Termin: 27.Mai

Donnerstag, 3. Mai
18:30 Uhr Führung "Auf den Spuren
der Bürgerwehr", Stadtspaziergang mit
uniformierten Gästeführern der Histori-
schen Bürgerwehr Ettlingen e.V. Dauer:

90 Minuten/ Tickets: 6 €. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, Karten im Vorverkauf
am Museumsshop im Schloss Muse-
um in Kooperation mit der Historischer
Bürgerwehre.V. Treffpunkt: Schlosshof

Wanderungen:
Donnerstag, 3. Mai
8:40 Uhr Zwischen Stromberg und
Kraichgau. Leichte Wanderung. Mit-
tagseinkehr Wanderführer: Karl Hofheinz.
Abfahrt: Stadtbahnhof 08:48 Uhr, Karls-
ruhe Albtalbahnhof 09:21 Uhr. Gehzeit:
ca. 4,0 Stunden/12,0 km, Auf-/Abstieg:
215 m/224 m (leicht). Erforderlich: Re-
gio- bzw. Seniorenkarte, Schwarzwald-
verein e.V., Treffpunkt: Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 18.45 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordba-
den
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge EttlingenInformation:
Mo - Fr von 9.30 bis 11.30 Uhr Ka-
rin Bartel, Tel. 07243/ 5143730. e-Mail:
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4, Karin
Bartel, Tel. 07243/ 5143730.

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 2.
Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im Vo-
gelbräu, Anne Link, Tel. 07243/ 14682.

Funktionstraining Trockengymnastik:
Anmeldung: Karin Bartel, Tel. 07243/
5143730.
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
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Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe
1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begeg-
nungszentrum Klösterle, mittwochs 8.30
bis 9.30Uhr;
Marion Zimmermann, Begegnungszent-
rum Klösterle, dienstags 8.45 bis 9.45
Uhr; Karl-Still-Haus der AWO 11 bis 12
Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/ 96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32 Waldbronn,
Tel. 07243/ 5657-0; Siebentäler Therme
Bad Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/
92590; Rotherma Thermal-Mineralbad
Bad Rotenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/
97880.

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26, Infor-
mationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der richti-
gen Stelle zu sparen

Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur
ca. 5 % der eingesetzten Energie in
Licht um, der Rest wird als Wärme ab-
gegeben. Energiesparlampen verbrau-
chen bei gleicher Lichtleistung etwa 80
% weniger Strom als die herkömmlichen
Glühlampen und haben eine acht- bis
zehnmal so lange Lebensdauer. Die et-
was höheren Anschaffungskosten für
die Energiesparlampe im Vergleich zur
konventionellen „Glühbirne“ rechnen
sich schon nach ca. 1 000 Benutzungs-
stunden.

Stopp dem Stromklau
Viele Geräte befinden sich permanent
im „Stand-by“-Modus und verbrauchen
auch dann noch Storm, wenn sie ei-
gentlich nicht gebraucht werden. In ei-
nem Vier- Personen-Haushalt kommen
so im Jahr leicht 100 +EU zusammen.
Eine schaltbare Steckerleiste lohnt sich.
Für Komfortbewusste gibt es unter-
schiedliche Vorschaltgeräte, die die an-
geschlossenen Geräte automatisch bei
Nichtbenutzung vom Netz trennen.

Guter Rat ist gar nicht teuer
Wer Energie spart, schont die Umwelt
und seine Geldbeutel. Auch Ihre Stadt-
werke setzen sich aktiv für Energieef-
fizienz und erneuerbare Energien ein
und leisten dadurch einen Beitrag zum
Klimaschutz. Die Energieberater Ihres
Stadtwerks informieren Sie kompetent
und kostenlos über weitere Energiespar-
maßnahmen in Ihrem Haushalt.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt

Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 -
Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

SPD

Am Montag, 30. April findet ab 17:00
Uhr die nächste Bürgersprechstunde
mit René Asché, dem Vorsitzenden der
SPD-Fraktion, statt.

Treffpunkt: SPD-Fraktionszimmer,
Im Ferning 6a.

Immer für Sie geschaltet ist auch unser
Bürgertelefon mit der
Nummer: 07243-31797

Bündnis 90 / Grüne
Diskussion zur Mobilität der Zukunft
mit Landesverkehrsminister Hermann

Auf Einladung der Landtagsabgeordne-
ten Barbara Saebel diskutiert. Landes-
verkehrsminister Winne Hermann am
Montag, 30.4. um 19:30 Uhr im Karl-
Still-Haus AWO, Im Ferning 8 über ak-
tuelle Entwicklungen im Verkehrsbereich
und spricht über die Mobilität für Mor-
gen: Elektromobilität, Digitalisierung und
alternative Brennstoffe werden serienreif
und verändern die Zukunft des Verkehrs
und die Wirtschaft des Automobillandes
Baden-Württemberg nachhaltig. Auf der
anderen Seite geht es dann auch um
die Lebensqualität in Städten: Wie ver-
meiden wir Feinstaub, Lärm, und Staus?
Können Mobilitäts-App oder kostenloser
ÖPNV Teil der Lösung sein?

Sicher leben - zu Hause und im
öffentlichen Raum

Donnerstag, 26. April, 18 Uhr
Im Begegnungszentrum, Klostergasse 1

Die Folgen eines Wohnungseinbruchs
sind vielschichtig und für die Betrof-
fenen oft nur schwer zu überwinden.
Schließlich bleibt ihnen neben materi-
ellem Schaden meist auch ein Gefühl
großer Verunsicherung zurück.

Barbara Saebel MdL lädt Bürgerinnen
und Bürger zu einem Informations-Ge-
spräch mit Experten von Polizei und
Einbruchsschutz ein. Dort berichtet der
Leiter des Polizeireviers Ettlingen, Ale-
xander Seifert, über die Kriminalitäts-
entwicklung in Baden-Württemberg und
insbesondere im Bereich des Polizeire-
viers Ettlingen.

Praktische Tipps zur „Sicherung der
eigenen vier Wände“ mit wirkungsvol-
len Techniken für Tür und Fenster gibt
Hans-Joachim Rausch von der Kriminal-
polizeilichen Beratungsstelle des Polizei-
präsidiums Karlsruhe.

Unabhängige Liste Ettlingen
e.V. - ULi Ettlingen

ULi-Telefon-Bürgersprechstunde – wir
kümmern uns um die Ettlinger Anliegen.

Die ULi Ettlingen hat freitags von 14 bis
15 Uhr ein "offenes Ohr" für Ihre Anlie-
gen und Anregungen, Fragen und Kritik,
die selbstverständlich vertraulich und
diskret behandelt werden. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf unter 0170/5610891.
Gerne kommen wir auch vor Ort.


